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Liebe Leserinnen und Leser - liebe Vereine,
bitte beachten Sie denAnnahmeschluß!
Artikel u. Beiträge die am Samstag, oder gar erst am Sonntag
bei uns eingehen, können leider nicht mehr berücksichtigt
und abgedruckt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis - Die Redaktion

für den redaktionellen Teil der

JULI-AUSGABE 2009
ist

Donnerstag, der 18. Juni 2009

A N N A H M E S C H L U S S

ACHTUNG !!!

GemeindeverwaltungAus dem Rathaus

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am

im Sitzungsraum im Rathaus statt.
Donnerstag, den 25.06.2009 um 20.00 Uhr
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Aus der Gemeindeverwaltung

Personalamt - Stellenausschreibung

Die Gemeinde Edling stellt zum 01. September 2009 eine/n

in Vollzeit (39,00 Std./Woche) für ihren 2-gruppigen
Kindergarten Schatztruhe an der Hochhauser Straße ein.

Wir wünschen für unsere Kinder, für unsere Eltern und für
unser Team eine/n engagierte/n und aufgeschlossene/n

Kollegin/Kollegen, die/der Freude an kinderorientierter Arbeit
und im Umgang mit den Eltern hat.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach den Vorschriften
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte an die Gemeinde Edling, Rathauspl. 2,

83533 Edling (Tel. 08071/9188-12)

Erzieher/in

Im Monat
ist bei der GEMEINDE EDLING

an folgenden Tagen langer Behördentag:

Juni 2009

Donnerstag, den 04.06.2009
Donnerstag, den 18.06.2009

jeweils von 14.00 - 18.00 Uhr

Am Freitag, 12.06.2009 ist die

Gemeindeverwaltung geschlossen.

Zeitliche Beschränkung der ruhestörenden
Haus- und Gartenarbeiten

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Verordnung der
Gemeinde Edling ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten zu
folgenden Zeiten vorgenommen werden dürfen:

- an Sonn- und Feiertagen
- Montag bis Freitag zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr
- werktags zwischen 19.00 Uhr und 07.00 Uhr
- an Samstagen nach 15.00 Uhr

nicht

FIRMA EDLING

Termine im Juni:

03.06.09 19.30 Uhr Anni's Nest
Vorstellung neuer Internetauftritt

15.06.09 19.15 Uhr in Oberndorf
Vortrag: "Soziale Kompetenz"

23.06.09 19.30 Uhr Anni's Nest - Sommerstammtisch

26.06.09 19.30 Uhr Betriebsbesichtigung
im Ferienhof Mühltal

Wir freuen uns auf viele
begeisterte und interessierte Mitglieder.

Verschiedenes

Gewerbegrund
im Gewerbegebiet Edling-Gschwendt

zu verpachten

Tel.: 08071/921606 oder Mobil 0170/8561177

an der B304 (1.500 - 3.000 qm)

Ideal für Lagerplatz/ Lagerhalle



Landratsamt Rosenheim

Telefon:08071 -3741 Fax:08071 -50286

Verleih von Baugeräten, Schalungen, Gerüste usw.

Hochbau

Erdarbeiten

Umbau / Sanierung

Putzarbeiten

Estriche

Baupläne

Sachverständ. für

Klein-Kläranlagen

GmbH

GRUBER

GmbH

Obersteppach 4b - 83533 Edling

Freiwillige Feuerwehr Edling e. V.
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Pressemitteilung

Personalwechsel beim
Staatlichen Schulamt Rosenheim

Gleich an ihrem ersten Arbeitstag am Staatlichen Schulamt
Rosenheim stellte sich die neue Schulrätin Helga Wichmann bei
Landrat Josef Neiderhell vor. Die erfahrene Lehrerin, die in den
vergangenen 12 Jahren zwei Schulen in Vaterstetten bei München
leitete, folgt Meinolf Kalthoff nach, der in den Ruhestand ging.
Neiderhell wünschte der neuen Schulrätin ein schönes Arbeiten
im Landkreis Rosenheim. Begleitet wurde Wichmann vom Leiter
des Schulamtes, Wolfgang Tauber (rechts) und seinem
Stellvertreter Michael Herzig (links).

Zulassungsstelle Rosenheim
verbesserte Online-Angebot

Um unnötige Wartezeiten in der Zulassungsstelle Rosenheim zu
vermeiden, hat der Landkreis die Möglichkeit, Termine über das
Internet zu reservieren, ausgebaut. Ab sofort werden freie
Termine im 15 Minuten-Rhythmus angeboten, teilte Landrat
Josef Neiderhell mit. Dies war bisher nur alle halbe Stunde
möglich. Der Reservierungskalender ist auf der Internetseite

zu finden. Jeder angeklickte
Termin wird von der Zulassungsstelle per E-Mail bestätigt.
Gleichzeitig wird dabei eine Wartenummer mitgeteilt, die dann
zum vereinbarten Zeitpunkt in der Zulassungsstelle aufgerufen
wird. Die Online-Terminreservierung wird bisher vor allem von
Autohändlern genutzt. Neiderhell hofft, dass zukünftig auch die
Bürger diesen Service des Landkreises verstärkt nutzen.

www.landkreis-rosenheim.de

Sehr geehrte Damen und Herren,

bei der Europawahl geht es darum, ob im
Europaparlament Vertreter Bayerns sitzen oder nicht.

Die CSU ist die einzige auf Bayern begrenzte Partei. Unsere
Abgeordneten sind die einzigen, welche unabhängig von
Parteikollegen anderer Bundesländer, alleine unsere bayerischen
Interessen vertreten.

Wenn die CSU bei der Europawahl nicht mindestens 5 % aller in
Deutschland abgegebenen Stimmen erhält, gibt es im EU-
Parlament keine Abgeordneten mehr, die rein bayerische
Interessen vertreten.

Gehen Sie also alle zur Wahl und geben Sie
zum Wohle Bayerns.

Vielen Dank
CSU-Ortsverband Edling

www.csu-edling.de

am 07. Juni 2009

Ihre Stimme der
CSU,

Übungen im Juni

Dienstag, 02. Juni 2009, 20.30 Uhr

Dienstag, 02.06. Gruppenführer-Treffen
Montag, 08.06. Bewegungsfahrten 4
Dienstag, 09.06. Gruppen 1 + 4
Dienstag, 16.06. Gruppen 2 + 3
Dienstag, 23.06. Maschinisten

jeweils 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus

* * * * *

Arbeitseinteilung für das Gartenfest

Alle aktiven Mitglieder und freiwilligen Helfer
bitte anwesend sein !

Bürger-Solarkraftwerk-Edling

Solarstrom Edling

Unsere Anlage hat im April
8082 kWh Sonnenstrom
eingespeist.

Das entspricht einem
Monatsertrag von 149,3 kWh
je installiertem Kilowatt
Modulleistung(kWp).

Das ist für April ein super Wert.
Nur der Rekord-April 2007 war etwas besser.

Bürger-Solarkraftwerk-Edling GbR
Alois Schrank und Christian Hengstberger, Edling

Sonnenschein

und glücklich sein.

Gasteltern für rumänische Kinder

Der Verein „Hilfe für rumänische Waisenkinder" sucht dringend
Gasteltern für die Ferien 2009. Die Kinder aus den zwei
Familienhäusern des Vereins kommen in der Zeit von ca. Mitte
Juni bis Ende August 2009 nach Deutschland. Alle Kinder
sprechen gut deutsch, sind kranken- und haftpflichtversichert.

Wer Kinder aufnehmen kann, wenn auch vielleicht nur für l oder
2 Wochen, kann sich eingehend informieren bei der Vorsitzenden
des Vereins Luise Fichtl Tel. 08071/8060.

Gasteltern für rumänische Kinder
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WIR MACHEN IHREN RASENMÄHER FIT
Rasenmäherservice und Reparatur

aller Fabrikate schnell und preiswert.
Auch mit Abholservice in Edling

Tel.: 08071 - 91 49 11 - Mobil: 0171 - 6 54 44 61
- Seite 5 -

IN SACHEN DRUCK

Telefon Fax: (0 80 71)92 41 55

Telefon

(0 80 71) 92 41 54 (01 72)9 49 05 45Mobil-Tel.

Hochhaus 26

83533 Edling

Ihr Werbepartner

Attraktive Preise - schnell & zuverlässig
auch bei geringeren Mengen.

Werbegrafik

Geschäftlich oder Privat

Briefköpfe, Formulare, ProspekteDrucksachen

Satz & Layout

Visitenkarten

Schilder - Magnetschilder

Fahrzeugbeschriftungen

Bautafeln - Werbeplanen

- NEU - STEMPEL ALLER ART



Von Anstich bis Kesselfleisch mit Hebfeier
und Firstbaum-Diebe

Edling (prj) Mit der gewohnten Volksfeststimmung von Zelt-
betrieb und Vergnügungsstände feierten die Edlinger auf vier
Tage verteilt ihr jährliches „Gmoafest“. Auftakt war der Bier-
anstich am Tag der Betriebe, Vereine und der guten
Nachbarschaft, heuer zum ersten Mal durch Bürgermeister
Matthias Schnetzer als Schirmherr.

Vier Tage Edlinger Gmoafest

Beim Bayerischen Unterhaltungsabend und G`stanzlsinga sorgte
„Erdäpfekraut“ Hubert Mittermeier und die Kapelle „Sapradi“
für ein rekordverdächtig übervolles Bierzelt. Vom Bacher Ferdl
als „Einsager“ von Tisch zu Tisch begleitet, machte sich der
routinierte Gstanzlsänger Hubert Mittermeier unermüdlich auf
Opfersuche.

Von seinen G`stanzl zutreffend gelobt aber auch humorvoll
„derbleckt“ blieb weder die kommunale Prominenz noch Ver-
treter von Kirche, Betrieben und Vereinen verschont. Überaus gut
besucht war das Fest auch beim Unterhaltungsabend am Samstag
mit der „Rieder Musi“ und einer großer Verlosung. Mit drei
Musikkapellen und weit über 80 Fahnenabordnungen stand der
Festsonntag unter der Schirmherrnschaft von Landrat Josef
Neiderhell ganz im Zeichen des Bezirkstreffens der Veteranen-
und Reservistenvereine des Landkreises Rosenheim und
wechselte unter der Regie der Edlinger Kindergärten Schatztruhe
und Kloster St. Franziska übergangslos zum Kinder- und
Familiennachmittag. Als traditionelle Gmoafest Veranstaltung
gewohnheitsmäßig gut besucht war auch noch der Unter-
haltungsabend mit der „kloa Blosmusi“.

Die in „Kameradschaftlicher Verbundenheit“ groß angelegte
„Versöhnungsfeier“ der Edlinger Feuerwehr mit den unifor-
mierten Firstbaum-Dieben aus Wasserburg sorgte für einen
außergewöhnlichen Abschluss beim gemeinsamen Kessel-
fleischessen am Montag. Vom Bürgermeister als Bauherr zu einer
zünftigen Hebfeier im Festzelt mit eingeladen waren alle
Sponsoren die in Form von Baumspenden für das nötige Bauholz
sorgten sowie die freiwilligen Helfer, die unter der Bauleitung
von Michael Bernhard und Ferdinand Bacher, in der Rekordzeit
von drei Wochen, den Feuerwehrhausanbau für einen neuen
Versorgungs-LKW im Rohbau fertigstellten.

Versöhnungsfeier zumAusklang

FOTOS PENZKOFER

von links KBM Stefan Hangl
Rudi Göpfert 2.Kommandant Wasserburg

Rainer Robert 2.Kommandant Edling
Günther Wieser Kommandant Edling

Bgm. Matthias Schnetzer
Guido Plank, neuer FW-Vorstand Wasserburg

Bacher Ferdl FW-Vorstand Edling
Michi Bernhard Bauhof Leiter Edling

27.06.09 - Luise Kinseher - Hotel Freiheit

Nehmen Sie sich frei! Entfliehen Sie dem Alltag und werden Sie
Gast im Hotel Freiheit. Hier dürfen Sie alles,was Sie wollen,
können, was Sie mögen, sogar bedenken, was Sie sagen! Ob es
nun ein Zimmer mit Alpenpanorama und Meerblick, ein Früh-
stück in der Abendsonne, ein sprudelndes Bad im Eigensinn oder
auch nur ein halsbrecherischer Gedankenflug sein soll. Das
Hotelpersonal macht´s möglich.

Von der Hoteldirektion bis zum Hotelgast werden alle Personen
von der niederbayerischen Schauspielerin und Kabarettistin
Luise Kinseher selbst gespielt. Ein rasantes Drama mit 6
Personen in Mehrfachbesetzung, frei nach dem Motto: „Wenn
alles geht, geht gar nichts mehr und dann is eh scho wurscht!“

Beginn: 20.00 Uhr
Einlass: 19.00 Uhr
Eintritt: 16,00 Euro
Vorverkauf: 15,00 Euro ab 06.06.

Edekamarkt Pfaffing
Unifoto Wasserburg

Telefonische Kartenreservierung
unter 08076 886040
Bewirtung durch die Küche des
Veranstalters „Kunst in der Filzen“

www.kunst-in-der-filzen.de

Kunst in der Filzen

Obst- u. Gartenbauverein Roßhart/Attel

Radlfahrt um Forsting

Sonntag, den 21. Juni - 13.00 Uhr

Treffpunkt und Abfahrt beim Wirt in Roßhart

Roßhart - Breitbrunn - Nederndorf
Forsting - Springlbach - Filzen
Einkehr im Pfaffinger Hof

Um rege Beteiligung
an der Radlfahrt
bittet die Vorstandschaft
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Hildegard und Georg Hagspiel
feierten Goldene Hochzeit

Edling (prj) - In der Gemeinde seit 1962 als Förster und Revier-
leiter der Forstdienststelle sowie als Bewohner des Edlinger Forst-
hauses bekannt, können Hildegard und Georg Hagspiel auf ein
halbes Jahrhundert glückliche Ehegemeinschaft zurückblicken.
Nach einem Dankgottesdienst mit Pfarrer Georg Lindl in der
Edlinger Kirche wurde das „Goldene“ Hochzeitsjubiläum mit
einem ausgedehnten Verwandtenkreis im Gartlacher Hof bei
Eiselfing gebührend gefeiert. Außerdem überbrachte Bürger-
meister Matthias Schnetzer, als offizieller Gratulant, die Glück-
wünsche der Gemeinde.

Hildegard Hagspiel ist als jüngstes Kind der Familie Rieger in
Mering bei Augsburg geboren und zusammen mit zwei
Schwestern und zwei Brüdern aufgewachsen. Ihr Vater war Eisen-
bahnbeamter, die Mutter kümmerte sich als Hausfrau um das
Wohlergehen der großen Familie. Nach ihrer Schulzeit machte
Hildegard Hagspiel eine Berufsausbildung als Einzelhandels-
kauffrau und war dann in der Lebensmittelbranche tätig. Schwere
Schicksalsschläge trafen im Kriegsjahr 1944 ihr Elternhaus, als,
sowohl der Vater wie auch der älteste Bruder nicht mehr nach
Hause kamen. Zusammen mit einer Schwester, zwei Brüdern und
noch einem Zwillingsbruder ist Georg Hagspiel in Haspelmoor bei
Fürstenfeldbruck aufgewachsen. Die Liebe zu seinem Beruf als
Jäger und Förster wurde ihm als Erbe seines Vaters in die Wiege
gelegt. Dazu war sein elterliches Forsthaus, als Mittelpunkt beim
jährlichen Waldfest mit Tanz, auch der Anziehungspunkt für die
Jugend. Das Kennenlernen bei einer solchen Veranstaltung war für
Hildegard und Georg Hagspiel auch der Beginn einer großen und
lebenslangen Liebe. Als beide überzeugt waren, dass sie für ein
gemeinsames Leben zueinander passen, wurde 1959 geheiratet
und eine Familie mit drei Kindern gegründet. Mit Übernahme der
hiesigen Forstdienststelle erfolgte 1962 der Umzug nach Edling
und das hiesige Forsthaus blieb 37 Jahre lang ihr Zuhause. Recht-
zeitig vor der Pensionierung wurde in der Samerstraße ein eigenes
Wohnhaus fertig gestellt. Seit 1999 verbringen Hildegard und
Georg Hagspiel hier ihren wohlverdienten Ruhestand. Die Freizeit
von Hildegard Hagspiel ist ausgefüllt mit Lesen, Handarbeit,
klassischer Musik und einer umfassenden Blumenpflege. Als
passionierter Jäger und leidenschaftlicher Förster verbringt Georg
Hagspiel seine meiste Zeit in der Natur. Dazu zählt die private
Gartenanlage ebenso wie der Wald. Allgemein bekannt sind seine
ehrenamtlichen Führungen sowie zahlreiche Arbeiten für Vereine
und Ferienprogramme dazu die regelmäßigen Aufräum- und
Verschönerungsaktionen „Rund um Kirche und Rathaus“.

Goldene Hochzeit

FOTO PENZKOFER

Hildegard und Georg Hagspiel zusammen
mit Bürgermeister Matthias Schnetzer

Wir ziehen um,
am

Samstag, den 27. Juni 2009
in unsere neuen Räume
am Sonnenpoint Nr. 2
- direkt an der B 304 -

Deshalb haben wir
am Samstag, den 27. Juni 2009

geschlossen !!!!
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Presseinformation
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Unbekannte Talente - Wasserburger Malerinnen -

Standen im Ausstellungszyklus „Wasserburger Maler der Ver-
gangenheit“ bisher Künstler im Mittelpunkt, soll die erste
Sonderausstellung in diesem Jahr unter dem Titel „Unbekannte
Talente“ malenden Frauen gewidmet werden. Den Anstoß dazu
lieferte eigentlich die letztjährige Präsentation zu Klaus Honauer,
bei der Arbeiten seiner Schwiegermutter Babette Kayser gezeigt
wurden, die als Autodidaktin Erstaunliches geschaffen hatte.
Maria Erben (1913 – 2008) war bereits im Jahre 2002 eine
Sonderausstellung gewidmet. Zwar ist die Zahl der Künstler-
innen nicht so groß wie die ihrer männlichen Kollegen, aber bei
genauerem Suchen ließen sich doch einige Persönlichkeiten ent-
decken, die bisher, zumindest in Wasserburg, wenig gezeigt
wurden.Am Beginn der Gruppe steht Marianne, eigentlich Maria
Wilhelmine, Schrader, die bis 1932 in Kling lebte und arbeitete.
Ein großer Teil ihres künstlerischen Nachlasses wurde im ver-
gangenen Jahr dem Museum großzügiger Weise zur Verfügung
gestellt und kann nunmehr erstmals präsentiert werden. Nicht
ganz unbekannt dürfte Hedwig Pilartz-Emmel (1897 – 1978)
sein, die, obwohl im Schatten ihres Mannes Joseph Pilartz
stehend, vor allem durch ihre Kinderbilder und Blumenstillleben
bekannt wurde. Eine nur kurze Schaffensperiode hatte
Maximiliane Ovenbeck (1910 – 1960), Tochter des Maximilian v.
Mann – Schöpfer des Wasserburger Rathaussaales – und Gattin
des Schülerheimdirektors, die mit einigen wenigen Arbeiten in
Erinnerung gerufen werden soll. Elisabeth Stöcke (1904 – 1956),
die sich den Künstlernamen Heia gegeben hatte, ist noch vielen
Wasserburgern bekannt. Ihre eigenwilligen Porträts spiegeln ihre
Vorliebe für Spiritismus und ihre Hinwendung zum Buddhismus
wider.

Dora Förster, geb. Cohn, dürfte in Wasserburg am ehesten durch
ihren Gatten, den Anglistikprofessor und Geheimrat Dr. Max
Förster bekannt sein. Wenigstens mit zwei Ölbildern ist sie in der
Reihe der Künstlerinnen vertreten, die durch Eva Blum (1918 -
1997), eine überaus produktive Künstlerin, die das Kleinformat
mit naiven Darstellungen bevorzugte, abgeschlossen wird.

Beim derzeitigen Ausstellungstrend, der überall das Schaffen der
Frauen in den Vordergrund stellt, braucht die Künstlerstadt
Wasserburg ihr Licht nicht unter den Scheffel zu stellen, sondern
kann mit einer Handvoll Künstlerinnen mit akademischer Aus-
bildung aufwarten, deren Werke in renommierten Galerien
gezeigt wurden.

Dauer derAusstellung:

Ausstellungsort:

Öffnungszeiten:

Städt. Museum Wasserburg am Inn, Herrengasse 15

Di. - So. jeweils 13.00 - 17.00 Uhr
14. Mai - 5 Juli 2009

MUSEUM DER STADT WASSERBURG A. INN

Kinder und Jugend

Jugendraum

Billardturnier

In den Pfingstferien bleibt der Jugendraum
geschlossen. Danach öffnen wir wieder zu den
üblichen Zeiten, also montags von 15 bis 17
Uhr für unsere Jüngeren ab der 2. Klasse und
für unsere Jugendlichen ab 12 Jahren stets
freitags von 18 bis 21 Uhr.

Das Team vom Jugendraum und der Edlinger
Jugendbeirat wünschen schöne Pfingstferien!

Nach den Pfingstferien legen wir gleich wieder mit voller Power
los, denn wir veranstalten das

Und zwar am . Anmeldung und Start des
Turniers sind um 15 Uhr. Mitmachen können diesmal alle
Mädchen und Jungs ab 8 Jahren ohne Startgebühr. Zu gewinnen
gibt es wieder einige tolle Preise.

Auf zahlreiches Kommen freut sich das Team vom Jugendraum.

2. Edlinger Jugendraum-Billardturnier.

Mittwoch 17.06.09

100 Teilnehmer bei „Ramerberger Schnitzeljagd“

Breitbrunn (prj) In Reiterkreisen von Kiefersfelden bis Dorfen
als „Ramerberger Schnitzeljagd“ bekannt, beteiligten sich am 1.
Mai exakt 100 Reiter an einer 20 Kilometer langen Pferderally.
Vor Jahrzehnten schon haben sich Pferdefreunde aus Ramerberg
zu einer losen Interessengemeinschaft zusammengeschlossen
und heuer bereits zum neunten Mal diese Veranstaltung
organisiert. Start und Ziel ist seit jeher der Pferdehof Stettner in
Breitbrunn. Gut ausgeschildert und vorschriftsmäßig abgesichert
ging es auf einer landschaftlich reizvollen Strecke in Richtung
„Pfaffinger Filze“ wo eine Erfrischungsstation zum Ausruhen
von Pferd und Reiter aufgebaut war. An fünf Geschicklich-
keitshindernissen über die ganze Strecke verteilt, mussten
Mensch und Tier ihr ganzes Können unter Beweis stellen. Den
Abschluss bildete die Siegerehrung beim Esterer in Zellerreit.

Zum neunten Mal Pferderally

FOTO PENZKOFER
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Gemeindekindergarten Hänsel und Gretel

News aus dem Kindergarten
Hänsel & Gretel

Am Dienstag den 28.04.2009 fand im Kinder-
garten ein Infoabend zum Thema „Grenzen setzen
mit Kindern“ statt, der auf reges Interesse stieß.

Mit Rollenspielen wurde das gelernte verinnerlicht. Ganz
wichtig ist, dass man konsequent ist und dass man Worten auch
Taten folgen lassen muss. Eindringlich erklärte sie „Holen Sie
ihre Kinder dort ab, wo sie sind und nehmen sie sie nicht nur mit
!!“ Außerdem schlägt sie vor, an mehr Situationen mit Humor
heranzugehen. Um 22:15 Uhr beschlossen wir den Abend mit
einem Blumenstrauß als Dankeschön.

Am Freitag den 08.05.2009 organisierte der Elternbeirat
zusammen mit dem Kindergartenteam den ersten Gartentag. Mit
freundlicher Unterstützung der Gemeindemitarbeiter wurde der
Garten auf Vordermann gebracht und etliche Kubikmeter
Rindenmulch mussten im Garten verteilt werden. Die Kinder
halfen mit Begeisterung mit und holten ihre kleinen Rechen und
Schaufeln aus den Spielkisten. Anschließend durften sich die
fleißigen Helfer an Kaffee & Kuchen stärken. Vielen Dank an
dieser Stelle noch einmal an alle die mitgeholfen haben!!

Gartentag im Kindergarten Hänsel & Gretel

20 Mütter und 2 Väter hörten der Referentin Maria Hamid zu,
wie man Kindern das Grenzen erlernen erleichtern kann und
wozu diese notwendig sind.

2. Langschläfer - Flohmarkt am 3.Mai 2009

Von wegen Langschläfer !!!! Bereits um 8.00 Uhr kamen die
ersten aktiven Flohmarktprofis, um einen guten Platz zu ergattern
und Ihre Verkaufsstände optimal zu präsentieren. Sowohl das
Kindergartenteam und die Mitglieder des Elternbeirates, als auch
sehr viele aktive Eltern hatten alle Hände voll zu tun, um den
Ansturm zu bewältigen. Im Festzelt und auch auf dem Frei-
gelände waren bald alle Standplätze vergeben.

Selbstverständlich war auch in Kürze der Ruf nach einem
verspäteten Frühstück von Vielen zu hören. Hier konnte den
Hungrigen mit Kaffee und Kuchen, aber auch warmen Wiener
Würsteln geholfen werden. Dank des schönen warmen Wetters
war auch eine rege Nachfrage nach erfrischenden Getränken
vorhanden. Für die kleinen Besucher des Flohmarktes waren
zwei Attraktionen besonderer Anziehungspunkt. Beim Pony-
reiten bildete sich bald eine lange Schlange und auch beim
Kinderschminken war ein großer Andrang zu verzeichnen. Bald
waren viele bunt geschminkte Kindergesichter wie z. B. Schmet-
terlinge, Blumen oder Feen unterwegs. Herzlichen Dank an das
Team. Gegen 15.00 Uhr löste sich langsam der Flohmarkt in aller
Ruhe und Gemütlichkeit auf. Nun war es an den Helfern, die
Ordnung im Zelt wieder herzustellen. Dank des Teamworks aller
Beteiligten war auch das innerhalb kürzester Zeit geschafft. Die
Mühe und der Einsatz haben sich sehr gelohnt. Es konnte für die
Kinder des Hänsel & Gretel Kindergartens ein ansehnlicher
Betrag erwirtschaftet werden, so dass der nächste Theaterbesuch

unserer Kleinen gesichert ist. Wir wollen uns auf diesem Wege
beiAllen, die mitgewirkt und geholfen haben, sowie auch bei den
zahlreichen Kuchenspendern recht herzlich bedanken. Ein
weiteres Dankeschön geht auch an die Bäckerei Daumoser und
dem Getränkemarkt Widauer. Natürlich bedanken wir uns auch
bei Familie Habereder vom Pferdehof Mühltal sowie Frau
Bettina Schleifer, die gemeinsam mit den Ponys sehr geduldig
ihre Runden drehte.

Der Elternbeirat des Kindergartens Hänsel & Gretel

Tel: 0 80 71 - 920 400
Fax: 0 80 71 - 920 40 20

Reisen

uber

www.huber-wasserburg.de

Dolomitenrundfahrt

Venedig

Gardasee

Wanderreise Elba

Wanderreise Cinque Terre

30.09.-04.10.09

ab 299,-€

17.09.-20.09.09

ab 299,-€

14.09.-18.09.09

ab 379,-€

27.09.-04.10.09

ab 729,-€

16.09.-22.09.09

ab 589,-€

4x Übern. / HP, Dolomitenrundfahrt, Ausflug
Meran, Trento & Bozen, Tanzabend

3x Übern. / HP, Schifffahrt, Stadtrundgang

4x Übern. / HP

7x Übern. / HP, Wanderkarte Elba

7x Übern. / HP
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Riesiges Sortiment mit mehr als 10.000 Artikeln
Haushalt - Spielzeug - Kosmetik - Freizeit

Garten - Heimwerker - Lebensmittel ...

SEHEN - STAUNEN - SPAREN

DER ABSOLUTE PREISHAMMER

Hammer
Sonderposten

Konkursware

Palettenware

Restposten

Der markt Ebersberg
ca. 15 km

Wasserburg
ca. 10 km

Hochhaus

Hochhaus

R
ö

m
e

rs
tr

a
ß

e

Renault Gron

Selecta Spielzeug

Rothbucher
Furniere

Wintergärten
Forstner

Der Hammermarkt

Richtung
Untersteppach

Edling

B304

Römerstraße 3 - 83533 Edling

Druckfehler und Irrtum vorbehalten, Verkauf nur solange Vorrat reicht.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 9.00 - 18.00 Uhr u. Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Montag geschlossen

Unser nettes Verkaufsteam freut sich auf Sie!

Jede Woche neue Super-Schnäppchen!

www.hammermarkt.de

NEU:
- Sonderposten

Cillit-Bang-Reiniger

- Schöne
Sommerpflanzen
in Gärtnerqualität

- Gartenmöbel in
unserem Verkaufszelt



- Seite 11 -



- Seite 12 -

Die Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft
Franken und Oberbayern informiert:

PRESSE-INFO

Tipps für leichtes und sicheres Arbeiten im Stall
Tiertrainer Denis Fuchs schult Rinderhalter

bei LBG-Seminar in Triesdorf

Moderne Aufstallungsformen, ein hoher Technisierungsgrad bis hin
zum Melkroboter oder die klassische Weidehaltung lassen beim
Landwirt mitunter den Eindruck entstehen, dass er nun weniger Zeit
für seine Tiere aufbringen muss - ein fataler Trug-schluss! Das zeigt
zumindest die Unfallstatistik der LBG. Denn wer seine Tiere nicht
kennt, lebt riskant.

Schon alleine aus finanziellen Erwägungen ist es sinnvoll, sich an-
gemessen um seine Rinder zu kümmern und ihnen Zeit und Auf-
merksamkeit zu schenken. Sie sind empfindsame Herdentiere mit
eigenem Charakter und sozialen Strukturen. Wer deren typisches
Verhalten berücksichtigt, wird belohnt durch höhere Erträge, vor
allem aber auch durch viel mehr Sicherheit bei der Arbeit. Die LBG
hat deswegen den Rinderexperten Denis Fuchs zu einem Fort-
bildungsseminar für Rinderhalter in Triesdorf eingeladen. In Theorie
und Praxis zeigte und erklärte der Fachmann aus dem Elsass, worauf
es ankommt, damit Rinderhalter stress- und unfallfrei mit ihren
Tieren arbeiten können. Die Veranstaltung war ein Pilotprojekt in
Bayern. Die Ergebnisse aus Theorie und Praxis sollen künftig inAus-
und Fortbildung einfließen.

Im Laufstall und auf der Weide prägen Rinder ihre individuellen
Eigenschaften und das ererbte Herdenverhalten deutlich aus. Das
heißt, es gibt Hierarchien, die der Landwirt kennen muss und die
auch wechseln können - besonders bei Veränderungen im Tier-
bestand. Oberstes Ziel ist es, dass der Mensch immer ranghöher ist,
als alle Rinder in der Herde.

Auf Rinder wirkt Unbekanntes und alles das, was sie erschreckt oder
unter Druck setzt, bedrohlich. Es löst zunächst Flucht aus. Gehen Sie
deshalb ruhig und besonnen mit ihren Tieren um und vermeiden Sie
Veränderungen sowie Situationen, die Ihre Tiere erschrecken.
Bereits direkter Blickkontakt und ein schnelles, entschlossenes Zu-
gehen auf das Tier können Stress beim Tier auslösen: Nähern sie sich
Rindern deshalb, wenn notwendig, eher beiläufig und mit dem
Rücken zum Tier, ohne sie jedoch dabei aus denAugen zu lassen.

Rinder haben eine andere Wahrnehmung als Menschen. Dies zu wis-
sen und bei der Arbeit zu berücksichtigen kann unter Umständen
lebensrettend sein!

DieAugen Ihrer Rinder passen sich fünfmal langsamer an veränderte
Lichtverhältnisse an als ein menschliches Auge. Bedenken Sie das
beim Treiben der Tiere vom Hellen ins Dunkle und umgekehrt!
Menschen im Umfeld der Tiere werden nicht oder zu spät erkannt
und können so unabsichtlich gestoßen oder angegriffen werden.

Zwar ist das Sichtfeld des Rindes mit 300 Grad erheblich größer als
das des Menschen - scharf sehen können die Tiere aber nur auf
geringe Distanz. Alles andere sind unscharfe Schatten, die sich zu-
dem für das Tier ruckartig bewegen und es im ungünstigsten Fall
erschrecken. Steht das Tier unter Stress, ist ihm ein scharfes Sehen
überhaupt nicht mehr möglich und es reagiert entsprechend panisch.

Helle und grelle Farben, wie hellgelb oder orange, können die Tiere
erschrecken - tragen Sie deshalb Arbeitskleidung in gedeckten,
dunklen Farben.

Nutzen Sie den Umstand, dass Rinder ein feines Riechorgan haben.

So „funktioniert“ Ihr Rind:
DasAund O: regelmäßige Herdenbeobachtung und Tierkontakt

Das Rind ein Fluchttier

Rinder sehen ihre Umwelt ganz anders

Verzögerte Hell- / Dunkelreaktion desAuges

Nachlassende Sehschärfe bei Stress

Grelle Farben vermeiden

Feine Nase wittert Stress

So lassen sie sich leicht mit etwas Futter oder Salz in der Hand
anlocken und so an den Menschen und an die Hand des Menschen
gewöhnen. Rinder erkennen ihre Betreuer am immer gleichen Ge-
ruch. Fremde Gerüche machen die Tiere unruhig. Tragen Sie im Stall
immer Arbeitskleidung, die den Tieren bekannt ist, und vermeiden
Sie wechselnde und intensive Gerüche. Sorgen Sie auch dafür, dass
Betriebsfremde, die im Stall arbeiten - zum Beispiel Betriebshelfer-
dies beachten. Über ihre feine Nase erkennen Rinder Stimmung und
Gefühle. Stress, Angst oder Aufregung überträgt sich auf die Tiere;
sie reagieren entsprechend. Insbesondere teilen sich die Tiere auch
untereinander über Gerüche mit. Hat ein Tier an einem Platz unan-
genehme Erfahrungen gemacht, dann hinterlässt es diese „Bot-
schaft“ über seineAusscheidungen, was über Stunden wirkt.

Rinder haben ein feines Gehör. Schrille und hohe Töne, wie zum
Beispiel Kindergeschrei, setzen die Tiere unter Stress. Wichtig ist es
deshalb, die Tiere ruhig anzusprechen.

Streicheln und Anlehnen sind vertrauensbildende Maßnahmen.
Rinder lassen sich gerne streicheln. Sie mögen feste Berührungen
wie im Herdenverbund. Nutzen sie dieses Wissen wenn Sie zum
BeispielArbeiten am Tier durchführen müssen.

Wussten Sie schon, dass Ihre Kuh automatisch das Maul öffnet und
schluckt, sobald Sie die Innenseite der Oberlippe kraulen? Ein über-
aus hilfreicher Trick, wenn zum Beispiel Medikamente eingeflößt
werden müssen. Wussten Sie, wie man Schnellhalfter oder Führ-
stricke so schlingt, dass sie halten und sich trotzdem schnell lösen
lassen, wenn sie nicht mehr benötigt werden? Wussten Sie, wie ein
einfacher Strick in der richtigen Technik über die Reflexpunkte am
Rücken geschlungen hilft, ihre kalbende Kuh nieder zu legen, ohne
dass der Bauch gequetscht wird? Diese und weitere Tricks zeigte
Denis Fuchs im Praxisteil. Interessierte konnten diese Tipps vor Ort
selbst umsetzen.

sind die wesentlichen
Faktoren im Umgang mit Rindern. BeiAnnäherung an die Tiere ist es
daher wichtig, deren Verhalten zu verstehen und richtig zu agieren,
das heißt vor allem MIT dem Tier und nicht dagegen zu arbeiten. Zu
ihrem eigenen Schutz sollte der direkte Umgang mit dem Tier vor
allem in der Herde nur unter Berücksichtigung der notwendigen
Sicherheitsvorkehrungen erfolgen. Passende bauliche und tech-
nische Maßnahmen sind eine gute Voraussetzung, den Kontakt und
damit die unfallträchtigen Situationen auf das notwendige Mindest-
maß zu verringern.

finden Sie im Internet unter
www.fob.lsv.de.

Allgemeine Fragen zur sicheren Rinderhaltung beantworten Ihnen
die LBG-Sicherheitsberater unter den Telefonnr. 0921/603 345;
089/454 80 500 u. 0931/ 8004 225

Ihre Kuh hört mit

Vertrauensbildende Maßnahmen

… und machen IhreArbeit mit den Tieren leichter und sicherer

Fazit: Zeit, Ruhe, Wissen und Respekt

Weiterführende Informationen und Fotos
aus der Praxisvorführung

Tipps und Tricks sparen Zeit …
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Wirtshaus
Schächinger Mühle

Sommer, Sonne und lauschige Nächte, die bayrische
Lebensart genießen. Seien Sie mittendrin und lassen

Sie sich in unserem Wirtsgarten mit seinem
romantischen Pavillon von uns mit bayrischen

Schmankerln und leckeren Sommersalaten verwöhnen.

Die Schächinger Mühle ist mit ihrer einzigartigen
Atmosphäre auch der ideale Ort für Ihre Familien-,

Firmen- oder Vereinsfeiern. Auf Anfrage sind wir auch
gerne außerhalb unserer Öffnungszeiten für Sie da.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gusti & Detlef Viergutz
Schächinger Str. 8

83533 Edling

www.schaechinger-muehle.de

Öffnungszeiten:

Tel.: 08071 922 79 79

täglich ab 18 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Fax: 08071 922 79 78



Kreisverband
Rosenheim e.V.

Pressemitteilung

Kindererholung nach
Cesenatico

Rosenheim, 24. April 2009

DerAWO Kreisverband Rosenheim bietet auch dieses Jahr in den
Sommerferien wieder seine beleibte

an der Adria für Mädchen und Jungen im Alter von 8
bis 14 Jahren an. Die Kinder können entweder 1 wöchig (02. bis
09. August), zweiwöchig (08. bis 23. August) oder dreiwöchig
(02. Bis 23.August) erholen.

Die Kindererholung in Cesenatico an der Adria erfreut sich seit
vielen Jahren großer Beliebtheit. Das Ferienheim “Colonia Pietro
Zarri di Molinella” steht auf einem etwa 2000 qm großen Grund-
stück, nur wenige Meter vom hauseigenen Strand entfernt. Der
Garten ist mit Olivenbäumen bepflanzt und bietet ausreichend
Schatten. Er lädt zu vielfältigen Sport- u. Spielmöglichkeiten ein.

Das bewährte Betreuerteam legt großen Wert darauf, den Ferien-
teilnehmern ein unterhaltsames und lehrreiches Programm -
überwiegend im Freien - anzubieten. Dazu gehören Ausflüge,
Schifffahrten und die Stadterkundung mit der Gruppe. In
Neigungsgruppen können sich die Teilnehmer aussuchen, was sie
gerne tun möchten. Die Betreuer geben hierzu gute Ratschläge
und sorgen insgesamt dafür, dass der Erholungsaufenthalt zu
einem unvergessenen Erlebnis wird.

Diese Reise wird vor Ort von einem Arzt betreut und ist daher
eine offiziell Kindererholung, die von Krankenkasse bzw. Sozial-
amt bezuschusst werden kann. Ausführlichere Beschreibungen
können im Mehrgenerationenhaus der AWO, Ebersberger Straße
8, oder unter 08031/94 13 73 - 0 angefordert werden.

AWO Kindererholung in CesenaticoAugust 2009

Pressekontakt:

Für Anmeldungen und Rückfragen steht gerne der
AWO Kreisverband Rosenheim,
Träger des Mehrgenerationenhauses Rosenheim,
unter der Tel. 08031/ 94 13 73 - 0 zur Verfügung
Email: info@awo-rosenheim.de
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Wir bewegen was!

Unter neuer Führung von Hans Storfinger jun.

- Mobil: 0170-3159493 - Fax.08076-886679Tel. 08076-886678

Gschwendt 1 - 83533 Edling

e-Mail: erdbewegung@web.de

Baggerbetrieb

Erdarbeiten zur Verlegung von Erdkollektoren
bei der Nutzung alternativer Energien

Transport von Schüttgut

Kleine Abbrucharbeiten

Bagger- und Minibaggerarbeiten

Teerschneidungen und Erdbohrungen

Kanal-, Wasser- und Stromleitungen

Setzen von Kleinkläranlagen und Zisternen

Baugruben, Entwässerungsgräben und vieles mehr ...
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Schwarz & Dietrich Dachdecker-Meisterbetrieb

83533 Edling

Tel. 0 80 71 / 9 56 16 Fax0 80 71 / 4 02 95 Finkenweg 18

Altbau-Sanierung
Neueindeckungen mit
einschlägigen Spenglerarbeiten
Flachdach-Abdichtungen
Fassaden-Verkleidungen
Reparaturarbeiten
Asbestentsorgung n. TRSG 519

Anita u. Günter Stern feiern Goldene Hochzeit

Edling (prj) - Auf ein halbes Jahrhundert glückliche Gemein-
schaft zurückblicken können die Eheleute Anita und Günter
Stern. Zusammen mit einigen Nachbarn wurde die „Goldene“ im
engsten Familienkreis gefeiert. Als offizieller Gratulant über-
brachte Bürgermeister Matthias Schnetzer die Glückwünsche der
Gemeinde.

Günter Stern ist in Danzig geboren und zusammen mit zwei
Brüdern in Vorpommern aufgewachsen. Als Jugendlicher war
Günter Stern in den ersten Jahren der Nachkriegszeit zwar nicht
als Kriegsgefangener aber unter russischer Herrschaft in der
Landwirtschaft beschäftigt. Nach seinen positiven Erinnerungen
an eine schöne Jugendzeit musste er niemals Not leiden. In
Ingersleben bei Erfurt geboren ist Anita Stern zusammen mit
einer Schwester und drei Brüdern in Thüringen aufgewachsen.
Nach ihrer Berufsausbildung als Schuh-Stepperin arbeitete sie in
der heimischen Schuhfabrik. Bis zu ihrer Hochzeit wohnte die
Jugendliche zuhause bei ihren Eltern und das Milchholen bei
einem benachbarten Bauernhof gehörte zu einem festen Auf-
gabenbereich. Schlagartig interessant wurde für Anita dieser
tägliche Routineauftrag, als ein attraktiver junger Mann, mit
Namen Günter, sich als Besucher des Hofes vorstellte. Und mit
dem Vorsatz, ein Leben lang füreinander da zu sein, wurde 1959
in Eschweiler bei Aachen geheiratet und es entstand eine Familie
mit zwei Söhnen. Von einem traurigen Schicksal wurde die
Familie heimgesucht, als ein Sohn im Alter von 22 Jahren ge-
storben ist. Aufgrund einer beruflichen Veränderung erfolgte
1964 der Umzug nach Bachmehring, wo Günter Stern dann 17
Jahre lang als Sägewerker bei der Firma Huber beschäftigt war.
Im Zusammenhang mit einem neuen Arbeitsplatz bei der Firma
Fenster-Hain in Lehen erfolgte auch der Wohnungswechsel nach
Edling. Jahrzehnte lang waren Anita und Günter Stern aktive
Mitglieder beim Wanderverein und ausgedehnte Bergwander-
ungen und Volksläufe wurden sportlich bewältigt. Aber auch
heute noch werden Freizeit und Urlaube sowie alle Arbeiten in
Haus und Garten gemeinsam erledigt.

FOTO PENZKOFER

Anita und Günter Stern zusammen mit
Bürgermeister Matthias Schnetzer
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Herrn Liegl Benno

Herrn Wolfgang Bauer

Herrn Johann Asböck

Rotwandstr.4
zum

am 07.06.2009

Feldstr. 10
zum

am 19.06.2009

Samerstr. 7
zum

am 24.06.2009

Sozialer Arbeitskreis Edling

Seniorennachmittag
75. Geburtstag

70. Geburtstag

70. Geburtstag

Edlinger Strick-Hoagarten

Es ist wieder Strick-Hoagarten

im Krippnerhaus.

Auf Ihr Kommen freut sich
das Hoagarten-Team

Ausflug zur Rosenbäuerin
nach Vögelsberg/Postmünster
am .
Abfahrt am Edlinger Bahnhof

um

am 10. Juni 2009 um 19.30 Uhr

Nicht vergessen!

Mittwoch, den 17.6.2009

13.00 Uhr.

Zum nächsten Seniorennachmittag am

sind alle Senioren/Seniorinnen herzlich ins
Krippnerhaus eingeladen.

jeweils Montags von 14.30 Uhr - 15.30 Uhr
im Krippnerhaus

Montag, Montag,
und Montag,

Donnerstag, den 25. Juni 2009

Beginn: 14.00 Uhr

15.06.2009, 22.06.2009
29.06.2009.

Wer sich unter Gleichgesinnten bewegen möchte,
ist herzlich willkommen.

Termine Seniorengymnastik im Juni 2009

Für die vielen guten Wünsche, Blumen und
Geschenke zu unserer

sagen wir allen Gratulanten,
insbesondere Herrn Bgm. Schnetzer
und seinem Team,

Goldenen Hochzeit

herzlichen Dank.

Anita und Günter Stern

Floristik, Dekorationen, Blumen und Pflanzen

Hauptgeschäft: Wasserburg, Weberzipfel 17, Tel. 0 80 71 /86 45

Edling, Hauptstraße 29, Tel. 0 80 71 / 5 09 75

Blumen Hirneiß
Schauen Sie doch mal rein zu uns

Für

Gibt es immer einen Grund

Blumen



Edlinger Veranstaltungen

Juni 2009 Steppacher Blumen GartenSteppacher Blumen Garten
zum FrühlingFlowerpowerFlowerpower
zum Frühling

Telefon: 0 80 76 - 93 33

Steppacher Blumen Garten - Alexander Regier

www.steppacher-blumengarten.de
Obersteppach 10 - 83533 Edling

Riesiges Sortiment an

Balkonblumen,

Stauden und

Heidelbeerpflanzen

Professionelle

zu günstigen Preisen.

Garten-

und Balkonbewässerung

Genaue Info auf unserer Homepage.

Di. 02.06. Kaffeekranzl im Pfarrheim
(Pfarrgemeinderat)

So. 07.06. Radltour
13.30 Uhr Treffpunkt am Brunnen beim Rathaus

(Radfahrer Verein Edling e. V.)

Mi. 10.06. Strickhoagarten im Krippner-Haus
19.30 Uhr (Frauengemeinschaft Edling)

Do. 11.06. Fronleichnam in Reitmehring
09.30 Uhr anschl. Pfarrfest

So. 14.06.
08.00 Uhr Fronleichnam in Rieden
08.30 Uhr Patrozinium Antoniuskirche Reitmehring

Mo.15.06. Seniorengymnastik im Krippner-Haus
14.30 - 15.30 Uhr (Fr. Frantz)

Fr. 19.06. Premiere des Theaters „Belacqua“ am Stoa
(Aktionskreis Edling, Kultur u. Heimat e.V.)

Sa. 20.06. + Theater Belacqua am Stoa
So. 21.06. (Aktionskreis Edling, Kultur u. Heimat e.V.)

Mo.22.06. Seniorengymnastik im Krippner-Haus
14.30 - 15.30 Uhr (Fr. Frantz)

Do. 25.06. Kapiteljahrtag im Pfarrzentrum Soyen
19.00 Uhr

Do. 25.06. Seniorennachmittag im Krippner-Haus
14.00 Uhr (Sozialer Arbeitskreis Edling)

Do.25.06. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Edling
20.00 Uhr (Gemeinde Edling)

Do. 25.06. - Theater Belacqua am Stoa
So. 28.06. (Aktionskreis Edling, Kultur u. Heimat e. V.)

Sa. 27.06. Konzert „A-Capella Chor In(n) Harmonie“
20.00 Uhr im Krippner-Haus

Aktionskreis Edling, Kultur und Heimat e. V.

So. 28.06. 10.00 Uhr - Patrozinium in Rieden

So. 28.06. Gartenfest der FFW Edling
11.00 Uhr am Feuerwehrhaus (FFW Edling)

Mo.29.06. Seniorengymnastik im Krippner-Haus
14.30 - 15.30 Uhr (Fr. Frantz)

Sa. 20.06. Vereinsausflug
(Obst- und Gartenbauverein Edling e. V.)
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Am Besten Ihren Text an die Gemeinde (edling-poststelle@edling.de) mailen,

oder den ausgefüllten Zettel bei der Gemeinde abgeben.

Text:

abdrucken unter der Sparte:

Telefon:

Name, Adresse

Inserat für Edlinger Bürger Service

E B SDLINGER ÜRGER ERVICE

Nutzen Sie die Gelegenheit und inserieren auch Sie im

Von Edlingern für Edlinger

BÜRGER - INFO - SEITE
WER - WO - WAS

Edlinger - Bürger - Service

EBSEBS

Zu verkaufen

Nachhilfe

Mieter gesucht

Kaufgesuche

Zu verschenken

Heimatnah und bürgerfreundlich

für alle Edlinger

E B SDLINGER ÜRGER ERVICE

Auf Antrag von Frau Elli Strobel hat der

Gemeinderat beschlossen, einen

im Gemeindeblatt einzurichten.

Hier kann jeder Edlinger Bürger seine Inserate zu

den unten genannten Themen abdrucken lassen.

"Edlinger Bürger Service"

(keine Geschäftsanzeigen)

Braune, guterhaltene Stoffcouch gegen Abholung

kostenlos abzugeben. Tel.: 08071/903399

Wir suchen eine dt. sprachige und erfahrene

Haushälterin für 3 Vormittage die Woche.

Tel: 0170/ 315 000 9

Stellenanzeige

Biete Nachhilfe in den Fächern Deutsch, Englisch,

Französisch, Mathematik und Wirtschaft, sowie alle

wirtschaftsverwandten Unterrichtsfächer an.

Tel.: 0162/9012497

Verkaufe gebrauchten Kinderwagen der Marke

"Teutonia" mit Kiddy-Board, gebrauchten Auto-

Kindersitz "Römer King" (9-20kg) und gebrauchte

Kindertrage zum Wandern von "MACPAC",

Tel. 08071/922455

Suche gebrauchte Tischtennisplatte zum Kauf,

Tel. 08071/922455

Wir suchen für unsere DHH in Edling /BJ 75 (mit

neuem Vollwärmschutz) Mieter ohne Haustiere.

Wfl. ca. 120 zzgl. Keller/Garage und Gartenanteil.

Miete 830,- Euro + NK - frei ab 1.Aug. 2009

Tel. 0177/5796502
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Die Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft
Franken und Oberbayern informiert:

SicheresArbeiten mit der Motorsense

Immer dort, wo das Mähwerk des Traktors oder auch der
Rasenmäher passen müssen, kommt die Motorsense zum
Einsatz. Sie kürzt Gras und Gestrüpp an Hängen und Straßen-
rändern, in Aufforstungen und an schlecht zugänglichen Stel-
len in Hofraum und Garten. Auch wenn der Umgang mit dem
Gerät zunächst keine großen Schwierigkeiten birgt, geht den-
noch bei unsachgemäßem eine ernstzunehmende Gefahr da-
von aus. Beugen Sie Unfällen wirksam vor! Die Land- und
forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Franken und Ober-
bayern erklärt, wie es geht.

„Immer wieder werden unseren Mitarbeitern schwere Bein-
und Kopfverletzungen gemeldet. Am Schlimmsten sind aber
sicher Verletzungen im Gesicht bis hin zum Verlust des
Augenlichts“, zählt Norbert Hartan, Vorsitzender des Prä-
ventionsbeirates der LBG Franken und Oberbayern, mögliche
Unfallfolgen auf. „Wir raten deshalb unseren Versicherten
dringend, sich beim Einsatz von Motorsensen ausreichend zu
schützen und Unfälle durch den fachgerechten Einsatz der
Geräte und durch das Tragen der persönlichen Schutzaus-
rüstung zu vermeiden“, führt er weiter aus. „Eine Schutzbrille
allein reicht nicht aus um die Augen und das Gesicht vor hoch
geschleuderten Gegen-ständen, wie etwa Steinen, Scherben
oder ausgerissenen Zaunstücken zu schützen!“

Norbert Hartan gibt einige Tipps zum richtigen Umgang mit der
Motorsense: „Benutzen Sie ausschließlich mitgeliefertes
Spezialwerkzeug fürArbeiten an der Sense“. Er warnte vor Ex-
perimenten: "Zu jedem Schneideeinsatz, egal ob Faden, Ge-
strüppmesser oder Sägeblatt, gehört der passende Schutz.“

Ist mein Messer noch intakt? Hilfreich kann hier die
"Klangprobe am Messer" sein. "Ein intaktes Sägemesser
klingt nach, wenn man es mit einem metallenen Gegen-stand
anklingen lässt“, so Hartan. „Bereits vor der Arbeit ist es
wichtig, das Gelände zu sichten, und größere Steine und
andere herumliegende Gegenstände zu entsorgen.“ Wer
seine passende persönliche Schutzausrüstung, also
Gesichts- und Gehörschutz, festes Schuhwerk, Handschuhe
und am besten eine Schnittschutzhose trägt, ist schon ein
gutes Stück weit auf der sicheren Seite (BILD 1).

Um Passanten zu schützen, ist es wichtig, den vorge-
schriebenen Sicherheitsabstand von 15 Meter um den
Arbeitsbereich einzuhalten. Ergonomisch richtig wird die
Motorsense in einem speziellen Tragegurt gehalten. Die
Weste lässt sich auf jede Person individuell einstellen. Die
Last des Geräts verteilt sich so gleichmäßig auf beide
Schultern. Bei einem Sturz lässt sich die Weste mit einem
einzigen Knopfdruck lösen, damit die nachlaufende Sense
keine Gefahr mehr darstellen kann. Ein ebenfalls mit einer
Hand leicht zu bedienender Karabinerhaken fixiert die Sense
beim Arbeiten in der optimalen Arbeitshöhe. Obwohl das
Mähen an sich nicht schwierig erscheint, gibt es auch hier
einiges zu beachten. Wie bei der normalen Sense auch, gilt es,

die Schnittrichtung beizubehalten“. Und der passende
Treibstoff? Norbert Hartan rät vom üblichen Benzin-Öl-
Gemisch der Tankstelle ab. „Spezielle Treib-stoffe für
Motorsäge und -sense schonen den Motor, sind ausgiebiger
und dieAbgase sind nicht krebserregend.“
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KinderturnenAbteilung Stockschützen

Turniere bei den Stockschützen
des DJK-SV Edling

Die Stockschützen starten am
mit dem Rudi-Steinberger-Gedächtnisturnier.

Am findet um ein Herren-Duo-,
um ein Herrenturnier statt.

Das Mixedturnier beginnt am ebenfalls um
.

Die Stockschützen freuen sich über zahlreiche Zuschauer.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Freitag, den 24. Juli um 18.30
Uhr

Samstag, 25. Juli 13.30 Uhr
18.30 Uhr

Freitag, 31. Juli
18.30 Uhr

Einladung zum Schnuppern

Die Stockschützen des DJK-SV Edling trainieren wieder
regelmäßig auf denAsphaltbahnen neben dem Sportheim.

Interessierte Männer, Frauen und Jugendliche sind jederzeit
herzlich willkommen. Stöcke, Laufsohlen und Krickerl
können ausgeliehen werden.

Dienstag ab 18.30 Uhr und Samstag ab 13.30 Uhr.
Die Rentner treffen sich Donnerstag ab 12.30 Uhr.

Vereinsmeisterschaft 2009

Die Vereinsmeisterschaft im Ziel- und Bandlschießen
findet am

statt.

Beim Zielschießen starten nur Abteilungsmitglieder,
während beim Bandl- und Mannschafts-Schießen alle Stock-
schützen teilnehmen können. Jeder Teilnehmer soll mit einem
Partner (zum gegenseitigen Zurückschießen) antreten.

Die Mannschaftsmeisterschaft findet am
statt. Die Abteilungsfeier mit Siegerehrung

beginnt um . Hierzu bittet die Vorstandschaft um
Salatspenden zum Grillfleisch.

Montag 22. Juni und Dienstag, 23. Juni
jeweils ab 18.30 Uhr

Samstag, 27. Juni
um 14.00 Uhr

18.30 Uhr

Kletter-Schnuppertag

in der Edlinger Turnhalle
am Sonntag,

Uhr.

Interessierte Kinder ab 8 Jahren
und einer Mindestgröße von

1,20m sind herzlich eingeladen.

Mitbringen: Hallenturnschuhe
und Sportbekleidung.

28.06.09,
12:00 - 14:00

Der nächste Kletterkurs startet wieder am
18. September 2009, 8x freitags von 16:00 - 17:00 Uhr,

16.- Euro für Mitglieder des DJK-SV Edling.
Anmeldung und Infos bei Uta Feldhusen-Merkl,

Tel. 08071/922455.

Wer hat Lust zum Kegeln
in Edling sind

Kegelbahntermine frei.
Info bei Wilsch Tel. 08071-93617
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Besuchen Sie uns auch im
Internet:

www.djk-sv-edling.de
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Obst- und Gartenbauverein Edling e.V.

Wildkräuterführung des OGV Edling

Zu einer Führung der besonderen Art auf seiner
Streuobstwiese lud der Verein ein. Die Aufmerk-
samkeit der Gäste galt nicht den gepflanzten
Bäumen, sondern den auf der Wiese wachsenden
Kräutern. Unter der fachkundigen Anleitung der
Kräuterpädagogin Elisabeth Wagner aus Babensham sammelten
die Teilnehmer die verschiedenen Kräuter. Nebenbei erfuhren die
Anwesenden viel informatives Wissen über die jeweiligen
Pflanzen. z.B. dass der Giersch eine Heilpflanze gegen Rheuma
ist, zu den Doldenblütlern gehört, welche Teile der Pflanze in der
Küche zur Verfeinerung von Salaten und Suppen verwendet wird.
Am Gänseblümchen konnte jeder herausfinden ob Stängel, Blatt
oder Blüte süßer schmecken. Weitere Beispiele aus der Fülle der
erklärten Wildpflanzen: Brennnessel, Taubnessel, Schlüssel-
blume, Spitzwegerich, Frauenmantel, Schafgarbe und Löwen-
zahn.

Nach der anschließenden gemeinsamen Zubereitung der Grün-
donnerstagssuppe nahmen alle Teilnehmer an der reichlich ge-
deckten Tafel Platz und genossen Kräutersuppe, Giersch-Dip,
Löwenzahnsirup sowie Gierschlimonade. Ein Teilnehmer meinte
sogar: Den Giersch ausrotten durch Aufessen. Die am Ende der
Veranstaltung verteilten Rezepte, das schmackhafte Essen, die
kurzweiligen Erklärungen und nicht zuletzt das schöne Sonnen-
wetter führten zu einer gelungenen Veranstaltung. Der Vorstand
des OGV Edlings wird auch im nächsten Jahr wieder eine Ver-
anstaltung mit der Kräuterpädagogin Elisabeth Wagner planen.

Führung durch die Drax-Mühle

Über 20 interessierte Teilnehmer trafen sich am 23.04. zu der
Führung und ließen sich den Weg vom Korn zum Mehl erklären.
Warum in der Drax-Mühle Wert auf ganzheitliches ökologisches
Denken gelegt wird, machte uns die Müllerin Monika Drax klar.
Ein Besuch der oberhalb der Mühle gelegenen Wallfahrtskirche
und anschließend eine Kaffeepause im Bundwerk rundeten
diesen Nachmittag ab.

Vereinsausflug ins Fünfseenland am 27. Juni 2009

Einladung zum Infotag auf der Streuobstwiese
Samstag, 13. Juni ab 14.00 Uhr

Wieder ein abwechslungsreiches Programm hat Herr Georg
Hagspiel für diesen Tag zusammengestellt. So sind u.a. nicht nur
die älteste deutsche Eichenallee in Wessling, sondern nach einer
Schifffahrt auf demAmmersee das Marienmünster in Dießen und
bei schönem Wetter der „Hohe Peißenberg“ Zielpunkte. Aber
auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz.

ist im .
Die Rückkehr erfolgt gegen 20.00 Uhr.
Die Kosten belaufen sich auf 15.- € (incl. Schifffahrt).
Anmeldung beiAnneliese Schedlbauer Tel.: 08071-6195

Interessierte Gartenfreunde laden wir zu dem jährlichen
Informationstag auf die Streuobstwiese ein. Dank vieler fleißiger
Helfer hat sich dort einiges getan. Wir haben ein kleines
Programm zusammengestellt u. a. eine Führung durch die Wiese,
Informationen über Bienen mit anschließendem Honig-
schleudern. Bringen Sie Ihre Kinder mit, da ihnen beim Basteln
und Spielen bestimmt nicht langweilig wird! Auch für das
leibliche Wohl ist gesorgt, da wir Kaffee und Kuchen, Getränke
und eine kleine Brotzeit anbieten.

Abfahrt 7.00 Uhr beim Rathaus in Edling
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Münchner Str. 34 - 83533 Edling (direkt an der B 304)

Tel.: 0 80 71 / 79 24 - Fax : 0 80 71 / 4 04 63
eMail: info@schreinerei-forstner.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Willibald Forstner KG
Wir beraten Sie gerne für Renovierung und Neubau

Handwerklich gefertigte Innentüren

Individuelle Möbel für Ihr Zuhause

aus natürlichem Holz

mit modernster Technik

Sebastian Grandl
Schreinermeister

Dorfstraße 2 / Tulling
85643 Steinhöring

Telefon:0 80 94 / 90 58 20

Telefax:0 80 94 / 90 58 21
Mobil-Tel.:0160 / 99 41 63 62

eMail: info@schreinerei-grandl.com
www.schreinerei-grandl.com

I I H ZNDIVIDUELLER NNENAUSBAU - AUSTÜREN - IMMERTÜREN

Bau- und Möbel

chreinerei GRANDLS



ADAC für mehr Sicherheit im Straßenverkehr

Kostenlose Bremsen-
und Stoßdämpferchecks

27./28. Mai in Wasserburg,Aldi Eiselfinger Str. 10:

Regelmäßige Checks decken frühzeitige Mängel auf

DerADAC setzt sich für mehr Sicherheit im Straßenverkehr
ein: Am 27. und 28. Mai macht der mobile Prüfdienst der
ADAC Straßenwacht beim Aldi in Wasserburg, Eiselfinger
Str. 10 Station und bietet allen Autofahrern die Möglichkeit,
die Brems- und Stoßdämpferfunktion ihrer Fahrzeuge
kostenlos untersuchen zu lassen. Geprüft wird an beiden
Aktionstagen jeweils von 10 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr.

Wie notwendig ein regelmäßiger Bremsen-Check auch
unabhängig vom zweijährigen TÜV-Termin ist, zeigen die
neuesten Zahlen des ADAC-Bremsenprüfdienstes: Mehr
als ein Drittel (35,7 %) aller untersuchten Fahrzeuge
wiesen zum Teil gravierende Mängel am Bremssystem auf.
Die häufigsten Funktionsstörungen sind auf verschmierte
Beläge, hängende Bremskolben sowie unrunde Brems-
trommeln zurückzuführen.

Der ADAC-Stoßdämpfer-Prüfstand gibt den Autofahrern
Auskunft über den Zustand der so genannten Schwing-
ungsdämpfer. Defekte Stoßdämpfer oder Federbeine sind
weit häufiger Ursache für einen Unfall als vielfach ange-
nommen. Auf unebener, welliger Fahrbahn verlieren die
Reifen dann kurzzeitig den Bodenkontakt. Die Folge: Der
Wagen bricht beim Bremsen oder Kurvenfahren aus und
wird instabil. Die Stoßdämpfer müssen beim Check nicht
extra ausgebaut werden. Der Test spart damit viel Zeit und
Geld.

Presse-Information

Kostenlose Bremsen- und
Stoßdämpferprüfung

am 27. und 28. Mai 2009
Ort: Wasserburg,

Aldi Eiselfinger Str. 10
Prüfzeiten: 10 - 13 und 14 - 18 Uhr

des mobilen ADAC Prüfdienstes

ARAL

Heizöl-Maußen

SOYEN 08071 /2235 Fax51540

Diesel - Bio-Diesel
Schmierstoffe
SB-Tankstelle
WAP-Waschanlage

Edling (prj) - Die Mega Zeltparty am Samstag und ein Lang-
schläfer-Flohmarkt am Sonntagmittag brachten das Edlinger
Gmoafest zum Abschluss. Förmlich aus allen Nähten platzte das
Festzelt bei der Rock-Nacht mit der Live-Band „Revolution“, die
sich nach Umbesetzung und harter Arbeit im Proberaum zur
Freude ihrer Fans wieder auf derAbrockbühne zurückmeldete.

Von deren Rock- und Popmusik, die bewegt, begeistert, mitreißt
und so richtig fetzt, fühlte sich ebenso der Edlinger Nachwuchs
wie die Jugend aus dem weiten Umkreis in Strömen angezogen.
Für viele tobte die Mega Zeltparty bis in die Morgenstunden.
Völlig ohne Bestuhlung und nur dicht gedrängt auf der gesamten
Zeltfläche und an der beidseitig aufgebauten Bar stehend, war
Platz für die vielen Besucher. Bestens bewährt und für einen
weitgehend reibungslosen Betrieb sorgte die von den
Organisatoren konsequent eingehaltene Jugendschutzver-
ordnung. Dabei machten sich die professionell durchgeführte
Ausweiskontrolle sowie strenges Alkoholverbot für Minder-
jährige positiv bemerkbar. Wenige Stunden nachdem der Letzte
die Party verlassen hatte, verwandelte der Kindergarten „Hänsel
und Gretel“ das Festzelt in einen regen „Langschläfer-Floh-
markt“. Mit zweijähriger Erfahrung und ganz ohne Profihändler
fand das riesige Angebot äußerst zufriedene Abnehmer. Neben
Ponyreiten und Kinderschminken gab es Erfrischungen durch
reichliche Kuchenspenden. Im Hinblick auf die Verwendung des
Reinerlöses zeigte sich der Kindergarten auch vom finanziellen
Erfolg sehr zufrieden. Zusammen mit gern angenommenen
Spenden soll in der Gartenanlage des Kindergartens ein Amphie-
Theater gebaut werden.

Rocknacht und Flohmarkt für Langschläfer

FOTOS PENZKOFER
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Schützenverein Edling

Edling ist zweimal
Oberbayrischer Meister

Hervorragende Ergebnisse erzielten die
Edlinger Schützen bei den Oberbayrischen
Meisterschaften in München Hochbrück. Auf
der Olympia Schießanlage fanden EndeApril/
Anfang Mai die diesjährigen Bezirksmeister-
schaften statt. Dabei gingen über 3000 Schützen aus ganz
Oberbayern an den Start. Trotz der großen Leistungsdichte und
der vielen Starter schafften zwei Mannschaften den Sprung ganz
oben aufs Podest. Jeweils mit dem Luftgewehr siegten die
Junioren mit den Schützen Andreas Obergehrer, Stefan Bin-
steiner und Stefan Wagner und in der Jugendklasse waren
Maximilian Größl, Irina Stemmer und Lisa Estermann die
Besten.Aber auch die Einzelleistungen sind durchaus beachtlich:
von den rund 65 Startern aus Edling schafften 22 einen Platz unter
die zehn Besten ihrer Klasse.

Verstärkt wurden die Edlinger Nachwuchsschützen dabei von
Schützen aus Nachbarvereinen die hier unter den Trainern
Werner Nowak, Johanna Keiluweit und Quirin Kirchner auch
trainieren. Aufgrund der guten Resultate schafften außerdem
viele gleichzeitig die Qualifikation für die Bayrischen Meister-
schaften die im Juli stattfinden werden. Allen Siegern und
Platzierten nochmals herzlichen Glückwunsch!

Jahresabschluss 2009

Im Vollbesetzten Schützenheim fand Anfang April die Jahres-
abschlussfeier verbunden mit der Ehrung der Vereinsmeister
statt. In der vergangenen Saison fanden 21 Schiessabende statt an
denen insgesamt 82 Schützen an den Stand gingen. 45 Schützen
erreichten dabei die erforderliche Mindestanzahl von 15
Ergebnissen und kamen damit auch in die Wertung. Den Sieg in
der Leistungsklasse erreichte wie auch in den vergangenen
Jahren Johanna Keiluweit mit 197,27 Ringen. In der Freizeit-
klasse siegte mit Georg Hiebl ein Seniorschütze (187,60 Ringe).
Die Jugendklasse führt Max Größl mit 189,87 Ringen an, in der
Schülerklasse siegte Michael Nieder mit 91,07 Ringen und das
beste Ergebnis in der Pistolenklasse erreichte Gerd Kirchner
(179,93). Mit Spannung erwartet wurde das Ergebnis in Jahres-
vortelwertung, denn die Sieger erhalten einen wertvollen
Zinnkrug. Mit außerordentlich guten Teilern siegten Rupert
Kirchner (4,5 Teiler Freizeitklasse), Maximilian Größl (6,3 Teiler
Jugendklasse) und Helmut Jansen (2,5 Teiler Pistolenklasse). Die
Wanderscheibe von Centa Diewald für den besten Senioren-
schützen mit dem Auflagebock erhielt dieses Jahr Georg Hiebl
ganz knapp vor Hans Küssel. InAnschuss an die vielen Ehrungen
gab es noch die Preisverteilung vom Endschiessen und ein
gemütliches Ausklingen des Schießjahres 2008/2009 im
Schützenheim.

Gewinner der von Georg Asböck gestifteten Endscheibe
wurde Michael Nieder (links)

20.06.09 Zimmerstutzenschiessen in Edling
21.06.09 Gaujahrtag in Tiefenstätt

Termine:



Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Fahrrad

Birkenweg 3
83561 Ramerberg

Fax 0 80 39/45 89
Tel. 0 80 39/35 40

Schauen Sie bei uns vorbei !
www.radsport-lindauer.de

Sommerzeit - Rennradzeit

Unsere
Sommer
Öffnungszeiten: Sa. von 9.00 - 13.00 Uhr

Dienstag geschlossen

Mo., Mi., Do. von 9.00 - 18.30 Uhr
Fr. von 9.00 - 20.00 Uhr

Starten Sie in den Frühling mit einem
neuen Rad von

Kommen Sie und testen Sie - Jetzt bei uns!

Simplon - Kuota oder Giant,
unseren Premiummarken.

Kältetechnik GmbH & Co.KG

eMail:info@irl-kaeltetechnik.de -Internet:www.irl-kaeltetechnik.de

Beratung-Planung-Ausführung-Kundendienst

Kälte-Klima-Wärmepumpentechnik

Josef Irl

Kumpfmühl 3

83533 Edling

Tel. 0 80 71 / 9 22 89 66

Fax: 0 80 71 / 9 22 89 88

Mobil: 01 75 / 9 31 69 55

Meisterbetrieb

- Seite 26 -

Hotline: 01 70/1 63 20 97

Haustechnik Hartl GmbH
Heizung Solaranlagen Sanitär Bad

Lösungen mit Zukunft

Staudhamer Str. 27 • 83533 Edling
Telefon 0 80 71 - 9 35 50 • Fax 0 80 71 - 9 35 55

eMail: HaustechnikHartl@t-online.de

Körperschaften des öffentlichen Rechts
Ungererstraße 71 - 80805 München

München, im Mai 2009

Abi 2009: Sind die Prüfungen endlich vorbei, folgt an vielen
Gymnasien der mit Spannung erwartete Abi-Streich. Mal
lustig, mal skurril - und manchmal auch gefährlich. Unfälle bei
Abi-Streichen sind keine Seltenheit. Und im Gegensatz zu
sonstigen Schulunfällen bezahlt dann die gesetzliche Unfall-
versicherung nicht automatisch die Heilbehandlung von
verunglückten Schülern. Die Fälle werden vielmehr sehr
kritisch geprüft. Darauf weisen der Bayerische Gemeinde-
unfallversicherungsverband (Bayer. GUVV) und die
Bayerische Landesunfallkasse (Bayer. LUK) hin.

Elmar Lederer, Geschäftsführer von Bayer. GUVV und Bayer.
LUK, erklärt, dass nur Unfälle versichert sind, die auf von der
Schule organisierten Schulveranstaltungen passieren. Und
das ist bei Abi-Streichen meistens nicht der Fall. Sie stehen oft
nicht unter Aufsicht, Kontrolle oder Einflussnahme der Schule,
sondern werden von den Abiturienten geplant und durch-
geführt und häufig bis zum letzten Tag geheim gehalten.

Lederer appelliert deshalb an die Schüler, sich und andere mit
dem Abi-Streich nicht in Gefahr zu bringen. „Kein Abiturient
sollte sein Leben bei einer gefährlichen Kletterpartie am
Gebäude riskieren. Auch zugeschüttete Flucht- und Rettungs-
wege oder geflutete Klassenräume sind nicht lustig“, so
Lederer. Besser eignen sich nachgestellte Quizshows oder
kreative Wettbewerbe mit Malen auf Plakatwänden, Singen
und Tanzen.

Presseinformation

Sichere Scherze müssen nicht „uncool“ sein

Unfall beimAbi-Streich:
Nicht alles ist versichert

Bayerische Landesunfallkasse

Für Ihre Rückfragen zu
dieser Presseinformation:

Ulrike Renner-Helfmann,
Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit

Tel: 089/3 60 93-119,
Fax: 089/3 60 93-379,
presseabteilung
@bayerguvv.de.

Metzgerei Kegelbahn Saal
Fremdenzimmer Kinderspielplatz

Gasthaus Esterer

83561 Zellerreit 1
(Inh. Georg Esterer)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

08039/1525 Fax 4232
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MCW
MOTORSPORT-CLUB

WASSERBURG E.V. IM ADAC

Motorsportclub - Wasserburg

Start zur ADAC Südbayern Kart Slalom Saison 2009
Sieg für Kevin Nerbl und Michael Huber

Hier die weiteren Platzierungen:

Prien, 19.04.2009

Die Kart Slalom Fahrer des MC Wasserburg gingen am ver-
gangenen Sonntag in Prien zum Inn Chiemgau Pokal Lauf, im
ADAC Südbayern an den Start. Der MSC Priental veranstaltete
bei strahlenden Sonnenschein am 19.04.09 den ersten Kart
Slalom zum Inn Chiemgau Pokal 2009 im ADAC Südbayern. In
der Klasse 2 siegte Kevin Nerbl, vor Johannes Freimoser AC
Traunstein und Daniel Riedl MSC Engelsberg. ChristianAbinger
und Sylvia Maier fuhren auf einen tollen 3. und 4. Platz in der
Klasse 3. Sebastian Hille erreichte in seiner Klasse 4 einen guten
5. Platz. Mit Tagesbestzeit sicherte sich Michael Huber den Sieg
in der Klasse 5 und erreicht somit den Tagesgesamtsieg aller 138
Starter. Einen guten 5. Platz und 7. Platz erreichte ebenfalls
AlexanderAbinger u. Sebastian Maier ebenfalls in der Klasse 5.

Nächster Lauf ist am 26.04.2009 beim MSC Engelsberg.

Klasse Name Platz Starter

1 Dennis Steinweber 12
1 Niko Bräuer 17 Klasse 1 17 Starter

2 Kevin Nerbl 1
2 Lukas Traunsteiner 10
2 Julian Schlecht 15
2 Micealangelo Liebl 17 Klasse 2 27 Starter

3 Christian Abinger 3
3 Sylvia Maier 4
3 Marco Tabacchi 17
3 Michael Eggerl 18 Klasse 3 46 Starter

4 Sebastian Hille 5
4 Michael Nieder 11
4 Robert Pilz 19
4 Benedikt Schlecht 21 Klasse 4 30 Starter

5 Michael Huber 1
5 Alexander Abinger 5
5 Sebastian Maier 7
5 Evelyn Pöschl 10 Klasse 5 18 Starter

Doppelsieg und mehrere Podestplätze
für den MC Wasserburg

Am Sonntag, den 10. Mai waren die Fahrer des MC Wasserburg
auf dem BGS Gelände der RG Rosenheim zu Gast. Auf dem sehr
ansprechenden Parcours erreichten die Kart Slalom Fahrer/innen
des MC Wasserburg Top Platzierungen beim vierten Lauf zum
Inn Chiemgau Pokal desADAC Südbayern.

In der Klasse 1 fuhr Jennifer Hille auf ein tollen 5. Platz. Super
Leistungen und somit gleich zwei Stockerl Plätze gab es in der
Klasse 2. Kevin Nerbl war nicht zu stoppen und fuhr mit zwei
sehr schnellen Durchgängen auf den ersten Platz. Ebenfalls sehr
schnell war Julian Schlecht der mit seinem 2. Platz den Doppel-
sieg perfekt machte. Gut platziert waren Neueinsteiger Michael-
angelo Liebl und Sebastian Widauer mit Platz 10 und 11. In der
Klasse 3 fuhr Christian Abinger auf einen guten fünften Platz.
Sebastian Hille und Michael Nieder waren ebenfalls sehr gut an

diesem Tag, Sie erreichten in Klasse 4 die Plätze 3 und 4. In der
Klasse 5 gab es ebenfalls einen Podestplatz. Alexander Abinger
erreichte den 3. Platz, gefolgt von Michael Huber Platz 4 und
Evelyn Pöschl Platz 5. Der nächste Lauf findet am 17.05.2009
beimAC Inzell statt.

Zweimal ein dritter Platz fürWasserburg

Autoslalomteam des MCW in Niederbayern zu Gast

Auf dem Volksfestplatz in Karpfham nahe Bad Griesbach fanden
in einer Doppelveranstaltung bei sommerlichen Temperaturen
der 44.ADAC Fürstenzeller Clubsport Slalom und der 25.ADAC
MSG -Bayer. Wald Hutthurm Slalom statt. Die Läufe sind mit den
Prädikaten - Südbayerische ADAC Clubsport Slalommeister-
schaft 2009 und Niederbayerische Maier-Korduletsch Slalom
Meisterschaft 2009 versehen. Mit seinen drei Autoslalomfahrern
war hier der MC Wasserburg am 19.April im Clubsportslalom am
Start. Wie bereits in der vergangenen Saison besteht auch heuer
wieder das Wasserburger Autoslalomteam im Clubsportbereich
aus den Fahrern Christian Gron, Sebastian Hinrichs und Adam
Sinica. Sie starten im vereinseigenen Polo in der Klasse G5.

Auf der ca. 800 m langen und ebenen Strecke kämpften die in
mehrere Klassen startenden Fahrer um entscheidende Hun-
dertstel Sekunden. Die MCWler kamen mit dem anspruchsvollen
Parcours gut zurecht und waren mit ihren Ergebnissen soweit
zufrieden. Christian Gron und Sebastian Hinrichs konnten in
jeweils einem Turnier mit ihrem dritten Platz ein „Stockerl-
ergebnis“ einfahren. Adam Sinica behauptete sich erneut fehler-
frei im Mittelfeld.

Sachverständigenbüro Größl

Schaden-
gutachten

Fahrzeug-
bewertung

für

PKW
Motorrad
Oldtimer

Hochhaus 4
83533 Edling

Tel.: 0 80 71 - 92 57 82
Fax: 0 80 71 - 92 57 83
Mobil: 0171 - 42 33 091

Günter Größl
Kfz-Sachverständiger
geprüft und anerkannt durch die & BSG e.V.DESAG



"Ich habe Asthma"
BARMER-Broschüre speziell für Kinder

„Kennt ihr eigentlich Max? Nein? Dann wollen wir euch von
ihm berichten. Max hatAsthma und er hat gelernt, wie er mit
seiner Krankheit zurechtkommt.“ So lautet der Einstieg in
die Broschüre der BARMER „Ich habe Asthma“
Informationen speziell für Kinder rund umAsthma. „Gerade
bei Asthma ist es wichtig, dass Kinder von klein auf über
ihre Krankheit gut informiert sind“, erläutert Herbert
Schaubschläger, Bezirksgeschäftsführer der BARMER
Wasserburg. „Denn je mehr ein Kind über seine Asthma-
krankheit weiß, desto besser kann es im Alltag damit
umgehen.“

In lockerer Sprache erzählt Max in der Broschüre aus
seiner Sicht, wie bei ihm Asthma diagnostiziert wurde, was
er an Medikamenten nehmen muss, was er bei einem
Asthmaanfall tun muss und vieles mehr. Darüber hinaus
werden Kinder, die die Broschüre lesen, durch Fragen
direkt angesprochen und aufgefordert, kleine Aufgaben zu
lösen. „Hierdurch können sich Kinder, die eine Asthma-
erkrankung haben, auf spielerische Art mit ihrer Er-
krankung auseinandersetzen und gleichzeitig viel Wissen
aufzunehmen“, so Schaubschläger. Unterstützt wird der
Lernprozess durch die vielen Abbildungen. „Doch die
Broschüre enthält nicht nur Informationen“, erklärt Schaub-
schläger. „Wichtig war es für uns auch, auf die Gefühle der
an Asthma erkrankten Kinder einzugehen.“ So beschreibt
Max zum Beispiel, wie schrecklich es war, als er sein
Kaninchen verschenken musste, da „Kaninchenhaare
nichts für Max Atemwege sind.“ Auch die Angst davor, wie
Freunde und Mitschüler auf die Erkrankung reagieren
werden, wird anschaulich beschrieben.

„Mit der Broschüre möchten wir Kindern Mut machen, offen
mit ihrer Erkrankung umzugehen und diese so selbst-
verständlich wie möglich in ihren Alltag zu integrieren“, so
Schaubschläger.

Interessierte erhalten die kostenlose Broschüre im
Kundencenter der BARMER Wasserburg in der Schuster-
gasse 16 oder zum Ortstarif unter der Telefonnummer
018500-416 100.

med.

&

Fußpflege

83533 Edling
Hochfellnstraße 5a

Für Berufstätige ist die Praxis

Mo., Die. und Mi. bis 20.00 Uhr geöffnet.

- Termine nach Vereinbarung -

Telefon: 0 80 71 / 9 51 34
Mobil: 01 72 / 9 08 20 66
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Bezirkstreffen beim Edlinger Gmoafest

Jahrtag der Veteranen- und Reservistenvereine

Edling (prj) Der Empfang der Vereine und ein gemeinsames
Weißwurstfrühstück war der Auftakt zum Bezirkstreffen der
Veteranen- und Reservistenvereine des Landkreises Rosenheim.
In Verbindung mit dem Edlinger Gmoafest hatte sich die örtliche
Veteranen- und Reservistenkameradschaft zusammen mit der
übrigen Vereinsgemeinschaft als Ausrichter zur Verfügung
gestellt. Angeführt von der Stadtkapelle Wasserburg, der Frauen-
neuhartinger Blasmusik und dem Beyhartinger Spielmannszug
nahmen weit über 80 Fahnen der Orts- und Gastvereine Aufstel-
lung zum Kirchenzug von der Ortsmitte zum Festgottesdienst auf
dem Sportplatz. Vom Veranstalter vorbildlich organisiert, wurde
gehbehinderten Veteranen die Teilnahme durch Mitfahrgelegen-
heit auf einem Pferdefuhrwerk ermöglicht.

Im Anschluss an die kirchliche Feier von Pfarrer Georg Lindl
folgte ein Grußwort von Landrat Josef Neiderhell, der als
Schirmherr dieser jährlichen Bezirkstreffen die lange Tradition
seiner Vorgänger fortsetzte. In den Ansprachen von Neiderhell,
Bürgermeister Matthias Schnetzer wie auch vom Obmann der
Interessengemeinschaft, Pius Graf, wurde die Bedeutung des
Bezirkstreffens zusammen gefasst. Demnach umfasst das Toten-
gedenken mit Kranzniederlegung nicht nur die Gefallenen und
Vermissten, sondern auch die vielen Kriegsversehrten, Heimat-
vertriebenen und alle Menschen die kriegsbedingt ohne Väter
und Großväter aufwachsen mussten. Mit zu einer bedeutenden
Gruppe unserer Gesellschaft zählen für die Redner vor allem die
Mütter und Großmütter, die ohne ihre Männer nach dem Krieg
dieses Land aufbauen, Haus und Hof erhalten und ihre Kinder
ohne Väter großziehen mussten. Den Rückblick auf aktuell 60
Jahre Bundesrepublik Deutschland bezeichneten sie als Ära des
Wiederaufbaus und Wohlstands, eine Zeit in Frieden und Freiheit
wie es das deutsche Volk vorher noch nie erlebt hatte. Wie Graf
feststellte: „Es ist gut in Frieden zu ruhen, aber noch besser ist es
in Frieden zu leben“. Deutlich zum Ausdruck kam auch die
Freude über die außergewöhnlich große Beteiligung am Bezirks-
treffen in Edling. Der Rückmarsch zum gemeinsamen Mittag-
essen im Festzelt erfolgte ohne Umweg über das Kriegerdenkmal
wo Wasserburger Reservisten die Ehrenwache hielten.

FOTOS PENZKOFER
Aufstellung zum Kirchenzug

Prominenz + Fahnen

Kranzniederlegung am Ehrenmal

Josef Bacher
Schreinermeister

Viehhauser Straße 8 • Edling

Tel. 08071/2144 • Fax 50960

�
�
�
�

Küchen

Eckbänke

Wohnzimmer

Schlafzimmer

�
�
�
�

�
�
�
�

Einzelmöbel

Reparaturen

Restauration

Fenster u. Türen

�
�
�
�

Jedes Stück ein Meisterstück
von Ihrem Innungsschreiner

SCHREINER
HANDWERK

BAYERN
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Spitzsteinstraße 13

83539 Pfaffing

mail: martina.wesseling@vr-web.de

Internet: www.wesselingimmobilien.de

Telefon: 0 80 76 - 88 93 28 - Mobil: 01 51 - 15 98 65 35

Mitglied im
Immobilienverband
Deutschland

Werden Sie VIP-Suchkunde!

Sie sind auf der Suche, haben aber bisher Ihre passende
Immobilie noch nicht gefunden? Sie möchten gerne
umziehen, aber es fehlt Ihnen die nötige Zeit, sich nach
einer geeigneten Immobilie umzusehen? Sie möchten
als Immobilien-Sucher vorerst anonym bleiben?

Ich biete Ihnen einen besonderen Service. Mit einem
exklusiven Suchauftrag mache ich mich für Sie auf die
Suche. Ich betreibe für Sie eine passende Objekt-
auswahl und organisiere die Besichtigungen für Sie.
Hierbei arbeite ich mit allen führenden Maklerbüros
sowie Privatanbietern zusammen.

Nehmen Sie mich beim Wort,
Sie haben nichts zu verlieren!
Auch hier wird nur nach erfolgtem
Abschluss und Besuch beim Notar
eine Erfolgs-Provision fällig.

Ich freue mich über Ihren Anruf
unter 08076 - 889328.

Körperschaft des öffentlichen Rechts
Ungererstraße 71 - 80805 München

München, im Mai 2009

Am 7. Juni 2009 findet die Wahl zum Europäischen Parla-
ment statt. Viele Ehrenamtliche werden in den Wahllokalen
Stimmzettel ausgeben und dafür sorgen, dass die Er-
gebnisse schnell vorliegen. Gut, dass die Wahlhelfer beim
Bayerischen Gemeindeunfallversicherungsverband
(Bayer. GUVV) gesetzlich unfallversichert sind. So hat das
ehrenamtliche Engagement im Falle eines Unfalls zu-
mindest keine negativen finanziellen Folgen für die Be-
troffenen.

„Die Wahlhelfer sind automatisch und kostenlos gesetzlich
unfallversichert. Denn wer sich für die Allgemeinheit be-
sonders einsetzt, soll auch besonders geschützt sein“,
bekräftigt Elmar Lederer, Geschäftsführer des Bayer.
GUVV. Die Beiträge finanziert die öffentliche Hand. Die
Wahlhelfer sind während ihrer Tätigkeit, aber auch auf den
Wegen hin und zurück versichert.

Insgesamt waren im Jahr 2008 über 800.000 Ehren-
amtliche beim Bayer. GUVV versichert. Dazu zählen neben
Wahlhelfern auch Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren,
Elternvertreter in Schulen, Schülerlotsen und kommunale
Mandatsträger wie Gemeinde- oder Stadtratsmitglieder.

Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt nach einem
Unfall die Kosten für die ambulante und stationäre Heil-
behandlung, alle Arznei- und Heilmittel sowie sonstige
notwendige Rehabilitationsmaßnahmen. Dem behandeln-
den Arzt sollte mitgeteilt werden, dass sich der Unfall bei
einer ehrenamtlichen Tätigkeit ereignet hat; die Praxis-
gebühr entfällt dann. Damit es aber gar nicht erst so weit
kommt, sollten Wahlhelfer alles tun, um Unfälle zu ver-
meiden. Am besten nicht übermüdet mit dem Auto heim-
fahren, möglichst in den Pausen an die frische Luft gehen
und dort einen kleinen Spaziergang oder ein paar
Lockerungsübungen machen, die den Kreislauf anregen
und Müdigkeit oder Konzentrationsschwächen vorbeugen.

Presseinformation

Europawahl am 7. Juni 2009:
Ehrenamtliche Wahlhelfer sind gesetzlich

unfallversichert

Ein Partner mit Konzept für Gebäudedienste

Multi-Service, Attelthal 17a, 83533 Edling

Telefax: 08039-5231Telefon: 08039-5221 -

eMail: multiservice-edling@t-online.de
www.multiservice-rott.de

Reinigung - Hausmeisterdienste - Sonderdienste

Seit über 15 Jahren ein erfolgreicher Partner.

Mit 80 regional tätigen Mitarbeitern kümmern wir uns auch um Ihr Objekt.

Bayerischer Gemeindeunfallversicherungsverband



Staudhamer Str. 27 - 83533 Edling - Tel.: 08071/104934

TV, Video, HiFi, Telecom, PC/Multimedia

EP:Nowak & Sturm
ElectronicPartner

Wenn der Fernseher fuxt,

die Antenne hundst

oder der Computer spinnt...
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Pfarrkirche Edling St. Cyriacus

Kindergottesdienst

Sonntag, 21.06.09

um 9.50 Uhr

im Pfarrheim

am

Aktuelle Infos und Fotos zu

unseren Gottesdiensten

findet ihr auch im Internet

www.kindergottesdienst.pv-edling.de
oder im Schaukasten an der Kirche.

Beim letzten Kindergottesdienst war der Muttertag

unser Thema. Die Kinder hatten großen Spaß an dem

Thema und haben ganz eifrig mitgemacht.

Das Wasserburger Bürgerspiel
Auch Edlinger Bürger sind bei dem Spektakel dabei

Bereits zum fünften Mal wird das mittelalterliche Historienspiel
nach seiner Uraufführung im Jahr 1938, in der Zeit vom 26.Juni
bis zum 08.August 2009 in der WasserburgerAltstadt aufgeführt.

350 Mitwirkende, drei Bühnen am Inn und in der Altstadt, ein nie
da gewesener technischer Aufwand. Seit Monaten wird für das
Riesenspektakel am Inn geprobt. Der Spielleiter Christian Huber
und sein Bürgerspielensemble versprechen einen echten Höhe-
punkt im Theater-Sommer 2009. 17 Sprechrollen, die mit 30
Darstellern teilweise doppelt besetzt wurden, wurden vergeben.
Auch einige der Edlinger Frauen haben sich gerne bereit erklärt,
dieses Jahr beim Bürgerspiel 2009 mitzuwirken. Monika Zehent-
mair die sich die Rolle der Schmiedin mit Marion Michel teilt, ist
Neuling, Frau Michel wirkte bereits 2000 als Volk mit. Iin der
Rolle der Elisabeth Gumpelshaimer, ist Brigitte Oberkandler, die
auch 2000 in der Rolle der Seilerin mitgespielt hat. Gabi Forstner
aus Hart ist eine Wasserträgerin und Rottraut Klostermayer wirkt
bei den Schiffsleuten mit. Alle sind mit Begeisterung dabei, auch
wenn die Proben, die seitApril im Freien stattfinden, nicht immer
die Wärmsten sind.

Bartholomäus Ramsl, Herrmann Schachner, Tom Friesinger und
Kai Krüger sind mit Leidenschaft Stadtknechte, die nicht nur die
Mädels sondern auch die Zuschauer vor Dummheiten bewahren.
An einem lauen Sommerabend im Jahr 1515 herrscht große Auf-
regung in der Stadt. Der Gumpelzhaimer, ein berühmte, aber
ebenso überheblicher Handelsherr macht mit seinen Plätten am
Inn-Ufer fest. Im „Gepäck“ hat er eine ganze italienische Armee.
Die ist hinter ihm her, weil er den welschen Herzog Bosco
Battista über den Tische gezogen hat. Rache das ist des Italieners
Ansinnen. Just zur Anlandung der „Hohenau“ überführt der
Bürgermeister Fröschl die Schöne Regina der Weinpanscherei.
Das Volk fordert Genugtuung; Regina soll an den Pranger. Doch
zunächst hat Regina Glück, da die Welsche Armee einfällt.
Intrigen, Irrungen und Verwirrungen sind die Folge, in die auch
Irmengard, des Gumpelzhaimer Tochter und der Handelsherr
Hans Wieser, verwickelt sind.

Um das Durcheinander zu entwirren und gar einen Krieg zu
vermeiden, muss Prinz Wilhelm und der Salzscheiben-Toni, ein
ausgekochter Salzhändler, her. Ob`s ein Happy End gibt ?

Beginn ist jeweils um 20.30 Uhr am Inn-Damm am Gries wo
spektakulär die historischen Innplätten anlanden. Dann zieht das
Publikum zusammen mit den Darstellern in einer Art Kultur-
wanderung in Richtung Hofstatt zum zweiten Teil. Der Hauptteil
des Stückes wird dann vor dem Rathhaus zu sehen sein.

Aufführungstermine, Informationen und Kartenbestellungen
unter www.buegerspiel.de und bei allen Filialen der Kreis-
sparkasse Wasserburg am Inn.



Pfarrgemeinderat Pfaffing
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„Tänze im Rosenmonat Juni“
meditative Tänze im Jahreskreis

am Donnerstag, den 25.6.09 - 20.00 Uhr

Mit meditativen einfachen Kreistänzen aus verschiedenen
Ländern wollen wir unsere Lebensfreude ausdrücken.

Alle, die Freude an Tanz und Bewegung haben, sind herzlich
eingeladen.

Leitung: Franziska Oettl

Dazu lädt der Pfarrgemeinderat Pfaffing ein,

83539 Pfaffing - Birkenstrasse 2, im Pfarrsaal

Europa muss seine Seele finden

am Donnerstag, den18.6.09 - 20.00 Uhr

Es wird viel über „Europa“ geredet und geschrieben. Heute
versucht man, aus ökonomischen und politischen Gründen die
Nationalstaaten zu vereinen. Diese beiden Gründe allein könnten
aber keine wirkliche und dauerhafte Einheit schaffen.

Das „Vereinte Europa“ muss in der Tat mehr, als eine
gemeinsame Marktordnung sein. Hier ist ein inneres Zusam-
menwachsen der Völker nötig. Kulturelle und spirituelle
Bausteine sind unver-zichtbar, um das Haus Europa zu errichten
und eine innere Einheit Europas zu schaffen. Die Zukunft
Europas, der Menschheit muss unser aller Herzensanliegen sein.
Wenn unser Leben gelingen soll, brauchen wir einen festen
Standpunkt und einen weiten Horizont.

Referent: Dr. Bogdan Piwowarczyk, Pfarrer

Dazu lädt der Pfarrgemeinderat Pfaffing ein,

83539 Pfaffing - Birkenstrasse 2, im Pfarrsaal

Pfarrkirche Edling

Nach einer intensiven Vorbereitung in den Kommuniongruppen
war es endlich soweit:

Am 19. April feierten in Edling 33 Kinder die heilige Erst-
kommunion. Zusammen mit Herrn Pfarrer Lindl und Diakon
Herrn Wimmer durften die Kinder das erste Mal an den Tisch des
Herrn gehen. Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes
übernahm der Kinder- und Jugendchor aus Soyen.

Pfarrbücherei Edling

Neue Bücher
für alle in der Pfarrbücherei!

Neben vielen Kinderbüchern (ab 3 J.), bieten
wir jetzt auch eine Auswahl aus der beliebten
Reihe (ab 8 J.) an.
Die Jugend und junggebliebenen Erwachsenen
finden bei uns die , die von

"Das magische Baumhaus"

Eragon - Triologie
der Frankf. Rundschau als "junge Herr der Ringe" bezeichnet
wird. Auch ein junger Agent im 16. Jhd., der im
Auftrag der englischen Krone viele Abenteuer erlebt, wartet auf
seine ersten Leser.

Für Garten- und Naturliebhaber, steht ab jetzt neuer Lesestoff in
den Regalen. Wer aber Krimis gerne liest, findet bei uns z. B.

, oder eine Biographie über die neue amerikanische
Außenministerin Schauen Sie einfach mal zum
Schmökern vorbei!

Wir freuen uns auf Euch!
Roman Müller, Dagmar Kopriva und Brigitte Miller

Di 18 - 19 Uhr
Do 15- 17 Uhr
So 11 - 12 Uhr (nach der Kirche)

Nathan Fox,

Donna Leon
Hillary Clinton.

Die Öffnungszeiten sind:

Edling (prj) - Mit dem Zustandekommen des ersten Marien-
singen an der Maria-Hilf Kapelle in Fürholzen ging für den
Erbauer Sebastian Lackner ein lang gehegter Wunsch in Erfül-
lung. An der feierlichen Maiandacht mit Pfarrer Karl Wuchterl,
den Fürbitten von Enkelin Steffi und einem durch Frau Holderied
vorgetragenem Mariengebet beteiligten sich rund 100 Gläubige
zusammen mit den "Griesstätter Sängerinnen" sowie die
"Huttenstätter Sängern" und Schorsch Blabsreiter an der Zither.

Anschließend lies die Familie Lackner mit einer Einladung zu
einem gemütlichen "Hoagascht" den Sonntagnachmittag für alle
Mitwirkenden ausklingen.

Mariensingen in Fürholzen

Für die 3 - Tagesfahrt von
Freitag, den 25.9.09 bis Sonntag, den 27.9.09
nach Gengenbach im Schwarzwald
sind noch Platz frei.

Kurze Programmübersicht:

DieAnreise führt über
Ulm-Stuttgart-Freudenstadt nach Gengenbach.

Am Samstag Rundfahrt nach Baden-Baden mit Casinoführung
- Schwarzwaldhochstraße - Mummelsee -

- Sasbachwalden - Gengenbach -

Die Heimreise erfolgt über St. Georgen - entlang des
Bodensee - Memmingen - Landsberg/Lech - Edling

Auskunft und Anmeldung bei:
Marille und Jakob Hintermayr - Tel.: 08071 / 1559

Traudi und Peter Vöst - Tel.: 08071 / 8232

Veteranen- u. Reservistenkameradschaft Edling



Franz Bauer Informationstechnik
Brandstätt 3a, 83533 Edling

info@bauertele.com
Tel: 08076 - 88 66 33

BauerInfotech

Telekommunikation - Telematik
Navigation - Mobile Kommunikation
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Baumschule

Garten- u. Landschaftsbau - Floristik

Reisach 8
83512 Wasserburg

www.zaubergarten-ried.de

Tel.: 0 80 71 - 92 27 67 0
Fax: 0 80 71 - 92 27 67 1

Den ganzen Monat 10 % auf Rosen und Rosenerde

Jeden Samstag im Juni um 14.00 Uhr Vortrag zum Thema "Rosen"

Franz Bauer, Brandstätt 3a, 83533 Edling

Fax: 88 66 34 Minibagger@gmx.de
Tel: 08076 - 91 87 555

BauerFranz

Baggerbetrieb

Sickerschächte, Zisternen, Kanalanschlüsse,
Leitungen, Swimming-Pools, Baumstümpfe...

Was IHNEN einfällt, graben WIR aus !!!

M O B I I TF

K&
W wissen

kompetenz

Tel.: 0 80 71 / 10 42 52
oder 0 89 / 6 09 83 51
Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns, wir beraten Sie gerne!

Inh. Jürgen Wannemacher

MEDIZINISCHE HILFSMITTEL
Heimservice - Hausbesuche

SANITÄTSHAUS

Beratung - Versorgung - Betreuung

Fax:08076 /887277 -Mobil: 0172 /9126442
e-mail: info@stefan-faerber - www.stefan-faerber.de

Stefan Färber
Brandstätt 4a
83533 Edling

- Bauelemente
- Holz- u. Holzalufenster
- Kunststofffenster
- Zimmer- u. Haustüren

- Parkettböden
- Innenausbau
- Altbausanierung

Telefon:08076 /9688
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Gottesdienstordnung Juni 2009

Pfarrverband Edling
Montag, 01.06. - PFINGSTMONTAG

hl. Messe

Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 02.06.
Hl. Marcellinus u. hl. Petrus, Märtyrer von Rom

hl. Messe

Mittwoch, 03.06. - Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märt.

hl. Messe,

Donnerstag, 04.06.

hl. Messe

Freitag, 05.06.
Hl. Bonifatius (Winfrid), Bischof, Apostel Deutschlands

Krankenkommunion u.
Krankenbesuche nach Vereinbarung

hl. Messe

hl. Messe

Samstag, 06.06.
Hl. Norbert v. Xanten, Ordensgründer, Bischof

Trauung Weber/Berger

hl. Messe

Sonntag, 07.06.
HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT

hl. Messe

Reitmehring 8:30 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Ehemann u + Verwandte / Frau Hartl

Edling 10:00 Uhr

Reitmehring 19:00 Uhr

Soyen Kirche 8:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Nachbarn Johann Feuerer und Wenzel Frabschka
/ Fam. Schmiddunser

Edling 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Eltern u. Geschwister / Fr. Axmann
+ Mutter Maria Rada / Fam. Rada
+ Josef u. Angela Vogl / Fam. Martin Glas
+ Frau Ingeborg Stöger / v. d. Nachbarschaft
+ Eltern Johanna u. Lorenz Freiberger
/ Hannelore u. Annemarie
+ Tante Lina Spötzl / Hannelore u. Annemarie

Edling u. Reitmehring

Edling 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Maria u. Georg Glas / Fr. Liesbeth Bernhard, Daburg
+ Annemarie Kutsche / Schwester Anneliese Stangl
+ Söhne Martin u. Hans / Fr. Storfinger
+ Eltern u. Angehörige / Fr. Storfinger
+ Ehemann Hans / Fr. Storfinger m. Kindern
+ Johann Storfinger / Tante Renate Kronseder
+ Johann Storfinger / Onkel Anton Kronseder

Rieden 19:00 Uhr ,
mit besonderem Gedenken an

+ Schulfreund Georg Kleiner / Seb. Freundl und Math. Grill

Edling 14:00 Uhr

Rieden 19:00 Uhr ,
mit besonderem Gedenken an

+ Eltern und Verwandtschaft / JM, Fam. Zoßeder, Hannstätt

Reitmehring 8:30 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Ehemann Max Maier / Fam. Maier, Weigl
+ Schwiegereltern / Fr. Annemarie Grandl
+ Schwagern / Fr. Annemarie Grandl
+ Georg Kleiner / Fam. Georg Rampfl, Hub
+ Eltern Franz u. Therese Brandmaier
/ Gisela u. Horst Schreiber
+ Josef Landstorfer / von den Nachbarn
+ Nachbarn / Fam. Singer, Öd

Rieden 8:30 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Lorenz Probst / hM der Träger
+ Eltern Katharina und Sebastian Freundl
/ JM, Fam. Freundl, Oedsberg
+ Mutter u. Oma Hilde Probst zum 80. Geburtstag
/ Fam. Probst/ Eberl
+ Tante Helene Wagensonner / von den Holzner-Kindern

Edling 10:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Vater u. Opa Ferdinand Bacher / Fam. Ferdinand Bacher
+ Vater u. Opa Benno Niedermaier / Fam. Ferdinand Bacher
+ Verwandtschaft / Fr. Gottwald
+ Eltern Franz u. Anna Helminger / Fam. Grill
+ Eltern u. Schwiegereltern Wieser u. Johann
/ Fam. Josef Wieser
+ Schwester Maria Probst / Fam. Josef Wieser
+ Eltern Anna u. Ludwig Mayer / Fam. Norbert Mayer
+ Ehefrau Anna / Fam. Dörringer
+ Ehemann Karl / Fr. Knippel m. Fam.
+ Josef u. Anna Spötzl / Fam. Hundschell, Haag

Hochhaus 10:30 Uhr

Reitmehring 19:00 Uhr

Kirchreit 8:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Nichte Hildegard Rechl / Maria Fodermeyer, Strohreit

Reitmehring 9:30 Uhr

1.Altar Raiffeisenbank,
2. Altar Gebr.-Troll-Str.,
3. Altar Feldkreuz Kroit, Kirche

Edling 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Großeltern Katharina u. Josef Schillhuber u. Oma Maria
Habicht / Fam. Maier-Hallix

Rieden 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Ehemann, Vater und Opa Josef Heigl und Verwandtschaft
/ JM, Anni Heigl
+ Eltern Eduard und Therese Kleiner
/ JM, Geschwister Kleiner
+ Ehefrau Resi Otypka / Willi Otypka

Soyen Kirche 13:00 Uhr
Uschi Eiler u. Michael Schindler

Edling 18:30 Uhr Rosenkranz zu Ehren
d. hl. Dreifaltigkeit

Edling 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Eltern Bruckloher / Fr. Kurz
+ Klaus Fendler / Fam.Maier
beiders. + Eltern u. Großeltern / Fam. Ludwig Mittermeier
+ Tanten u. Onkel / Fam. Ludwig Mittermeier
alle Verstorbenen von Unterhub, Felling u. Umgebung
+ Horst Weiß / Fam. Kindsmüller, Hochhaus

hl. Messe,

hl. Messe

hl. Messe zur Sternwallfahrt

Dienstag, 09.06.
Hl. Ephräm d. Syrer, Diakon, Kirchenlehrer

hl. Messe

Mittwoch, 10.06.

hl. Messe,

Donnerstag, 11.06. - HOCHFEST DES LEIBES
UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam

Gottesdienst in der
Antoniuskirche, Fronleichnamsprozession:

anschl. Pfarrfest

Freitag, 12.06.

hl. Messe

hl. Messe,

Samstag, 13.06.
Hl. Antonius v. Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer

Trauung

hl. Messe
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+ Cousine Therese Bacher / Fam. Hanslmaier, Pollmoos
+ Vater Otto Gschwendtner / Fam. Gschwendtner
+ Ehemann u. Vater Karl / JM Fr. Schmucker m. Kindern
+ Eltern u. Geschwister / Fr. Schmucker

Rieden 8:00 Uhr
,

mit besonderem Gedenken an
+ Eltern, Großeltern Johann und Elise Frimberger
/ JM, Fam. Frimberger - Grundner
+ Mutter Anna und Großeltern Peter und Elise Auer
/ JM, Erna Auer, Lehen

Reitmehring 8:30 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Vater Engelbert Schmid / Fam. Helmut Schmid
+ Eltern u. Mutter / Fam. Scheiel

Edling 10:00 Uhr

Soyen Pfarrz. 19:30 Uhr Gebetsabend

Reitmehring

Soyen Kirche 8:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Ehemann Jakob Voderholzer / Maria Voderholzer

Soyen Pfarrz. 14:00 Uhr Bibelnachmittag
mit Frau Federkiel

Edling !

Edling

Rieden 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Mitglieder / Marianische Männerkongregation

Edling u. Reitmehring

Rieden 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Eltern Alfons und Elisabeth Kainz und Tante Therese
/ JM, Fam. Hermann Kainz

Reitmehring 8:30 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Vater u. Opa Andreas Maier / Fam. Mayer, Oberöd

Edling 9:50 Uhr

Edling 10:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Mutter u. Oma Rosalie Bacher z. 1. Jahrtag
/ Fam. Ferd. Bacher
+ Fr. Christiane Häring / H. Bichlmaier

Sonntag, 14.06. - 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS

hl. Messe der Pfarrgemeinde
und Prozession Rückkehr zur Pfarrkirche, Te Deum, Segen

hl. Messe , Patrozinium,

Wort-Gottes-Feier

Montag, 15.06. - Hl. Vitus (Veit)

Dienstag, 16.06. - Hl. Benno, Bischof v. Meißen

Mittwoch, 17.06.

hl. Messe,

Donnerstag, 18.06.

Freitag, 19.06. - Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer

hl. Messe,

Samstag, 20.06. - HERZ-JESU-FEST

Erstkommunionausflug

hl. Messe,

Sonntag, 21.06. - 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

hl. Messe

Kindergottesdienst
im Pfarrheim

hl. Messe

musikalische Gestaltung Kirchenchor und Bläser

Kein Gottesdienst!

Kein Gottesdienst

Kein Gottesdienst!

mit Präses Georg Greimel

+ Ehemann u. Vater Hans Keiler z. 3.Todestag
/ Inge u. Manuela
+ Schwiegersohn Hans Keiler / Fam. Heinzl
+ Ehefrau u. Mutter Elisabeth Ecklmeier
/ Fam. Manfred Ecklmeier
+ bds. Eltern u. Großeltern / Fam. Manfred Ecklmeier
+ Taufpatin Maria Zehentmair / Fr. Kath. Lohmaier
+ Ehemann u. Vater Rupert / Fam. Mitterhuber-Heitmair
+ Vater u. Opa Josef Wagner / Fam. Josef Wagner
+ Mutter u. Oma Anna Kern u. beiders. + Verwandtschaft
/ Fam. Josef Wagner
+ Ehemann u. Vater Alois / Fam. Strecker

Soyen Pfarrz. 10:00 Uhr (Pfarrsaal)
10:00 Uhr

mit besonderem Gedenken an
+ Ehemann und Vater Irmhard Josef Sacher
/ JM, Fam. Sacher, Weidgarten
+ Ehemann und Vater Rudi Ramsl
/ JM, Emi Ramsl mit Markus
+ Brüder Rudi, Alois und Alfons Ramsl, Eltern und Angehörige
/ Frenauer-Geschwister
+ Eltern Heinrich und Anita Mayer / Fam. Sacher, Weidgarten
+ Eltern, Geschwister und Neffen
/ Herbert Herrmann, Teufelsbruck
+ Schulfreund Englbert Steinberger / von den Schulkameraden
+ Vater, Schwiegervater und Opa Johann Feuerer
/ Ingrid und Peter Zitzlsperger

Reitmehring 19:00 Uhr

Kirchreit 8.00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Onkel Hans Huber / Fam. Nik. Spagl

Soyen Pfarrz. 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Seelsorger des Dekanates Wasserburg

anschließend gemütliches Beisammensein

Edling 19:00 Uhr

Rieden 19:00 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ Ehemann und Vater Ludwig Huber und Schwiegereltern
/ JM, Fam. Katharina Huber, Steinberg
+ Mutter und Oma Therese Wagenstetter
/ JM, Fam. Wagenstetter, Demoos

Edling 10:30 Uhr

Soyen Kirche 19:00 Uhr

mit besonderem Gedenken an
+ Hans-Peter Wimmer und Kreszenz Kiermeier
/ Martina Wimmer
+ Bruder Johann Feuerer / Fam. Paula Frabschka
+ Mutter Franziksa Geidobler / JM Fam. Josef Geidobler

Reitmehring 08:15 Uhr Kindergottesdienst
in der Unterkirche

musikalische Gestaltung: Cyriacen

musikalische Gestaltung Kinder- und Jugendchor

musikalische Gestaltung Kirchenchor

Feier des Patroziniums

Kindergottesdienst
hl. Messe,

Dienstag, 23.06.

hl. Messe

Mittwoch, 24.06.
GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS

hl. Messe,

Donnerstag, 25.06. - Kapiteljahrtag

hl. Messe,

Freitag, 26.06.

hl. Messe

hl. Messe,

Samstag, 27.06.
Hl. Hemma v. Gurk und Hl. Cyrill v. Alexandrien

Trauung Mitterhuber-Heitmeir

hl. Messe,

Sonntag, 28.06. - 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
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Überführungen · Erd- und Feuerbestattung · Seebestattung
Diamant- und Naturbestattung · Särge · Sterbebilder

Trauerdrucksachen · Todesanzeigen in Tageszeitungen
Erledigung der Formalitäten · Abrechnung mit Versicherungen

Bestattungsvorsorge · Sterbegeldversicherung

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit

WWW.BESTATTUNGSHILFE-RIEDL.DE

Wir beraten Sie ausführlich und kommen jederzeit zu einem Hausbesuch.

BESTATTUNGSHILFE RIEDL
83533 , Hauptstraße 10,Edling
83539 , Obere Dorfstraße 17,Rettenbach
85560 , Sieghartstraße 15,Ebersberg
83527 , Fritz Hierl, Mühldorfer Str. 18,Haag

Tel: 0 80 71/ 5 26 44 40
Tel: 0 80 39/ 13 45
Tel: 0 80 92/ 8 84 03
Tel: 0 80 72/ 6 94 oder 0 80 72/ 37 48 48

Reitmehring 8:30 Uhr
mit besonderem Gedenken an

+ H. Max Maier / von der Nachbarschaft

Edling 10:00 Uhr

Rieden 10:00 Uhr

mit besonderem Gedenken an

Zell 19:00 Uhr zur Waldkapelle

Reitmehring 19:00 Uhr

hl. Messe

Wort-Gottes-Feier

hl. Messe,

Bittgang

Dienstag, 30.06.
Hl. Otto, Bischof und die ersten Hll. Märtyrer von Rom

hl. Messe

Feier des Patroziniums

musikalische Gestaltung Kirchenchor

Edling (prj) - Wie gewohnt, beteiligten sich viele Gläubige aus
der Umgebung von Wasserburg an der traditionellen Fußwall-
fahrt nach Altötting. Anfangs noch recht klein war auch diesmal
das Häuflein von besonders tapferen Marschierern, die sich den
gewaltigen Strapazen einer rund 57 Kilometer langen Gesamt-
strecke von Edling bis zum Ziel gewachsen fühlten. Mit einem
deutlichen Zuwachs startete der Großteil des Pilgerzuges dann
kurz nach Mitternacht vom Parkplatz am Wasserburger
„Kellerberg“. Aus Sicherheitsgründen unverzichtbar, und wie
seit vielen Jahren schon bewährt, wurde der Wallfahrerzug von
einem Rotkreuz-Fahrzeug sowie Privatautos zur Absicherung
und Betreuung begleitet. Nach zwei kurzen Gehpausen unter-
wegs, wurde pünktlich um fünf Uhr Kraiburg erreicht und zum
Frühstück beim „Zweibrückenwirt“ eingekehrt. Zusammen mit
den Nachzüglern, die den ersten Pilgerabschnitt mit dem Auto
bewältigt hatten, war anschließend die Wallfahrergruppe in allen
Altersstufen deutlich angestiegen. Seit jeher mit großer
Spannung erwartet, werden vor der Einzelüberquerung des
Brückensteges bei Heisting sogar private Wetten über die Zahl
der Wallfahrer abgeschlossen. Heuer wurde die exakte Teil-
nehmerzahl von 94 Frauen und Männer ermittelt. Nach dem
Pilgergottesdienst mit Pfarrer Georg Lindl und einer ausgiebigen
Rast im Gasthaus Überacker wurde der Pilgerzug am Ortsaus-
gang von Polling für die Reststrecke bisAltötting neu aufgestellt.
Am Zielort von einer Abordnung empfangen wurden die Pilger
zu einer gemeinsamen Dankandacht in den Kongregationssaal
begleitet. Den Abschluss der Pilgerreise bildet die Rückfahrt mit
zwei Bussen zu den Parkplätzen in Kraiburg, Edling und
Wasserburg.

Traditionelle Fußwallfahrt nach Altötting

FOTO PENZKOFER

Dipl. Finanzwirt (FH)

Peter Moess
S t e u e r b e r a t e r

Büro:

Tel.: 0 80 71 / 9 31 00

www.stb-moess.de

Rosenheimer Str. 4
83512 Wasserburg

Fax: 08071/93101

email: peter.moess@stb-moess.de

Privat:
Watzmannstr. 16
85643 Steinhöring

Tel.: 0 80 94 / 91 07

Tätigkeitsschwerpunkte:

~ steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung
von Betrieben aller Geschäftsformen,
auch für Landwirte

~ Jahresabschlüsse erstellen

~ betriebliche Finanzbuchhaltung

~ Baulohn- und Lohnabrechnungen

~ Einkommensteuererklärungen erstellen,
auch für Arbeitnehmer und Rentner

~ Erbschaft- und Schenkungssteuergestaltungen

~ Existenzgründungsberatung

~ Differenzbesteuerung §25 a UStG

~ Vereinsbesteuerung

~ Ärztebetreuung



Evang.-Luth. Kirche Wasserburg

Surauerstraße 1 - 83512 Wasserburg/Inn
Tel. 0 80 71/86 90 - Fax 0 80 71/5 16 04

Gottesdienstplan
Juni 2009
Evang. Gemeinde Wasserburg
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Termin Pfarrer

Schnaitsee 10:00 Uhr Wieland
St.- Annakirche

Wasserburg 10:00 Uhr Simone Rink

Wasserburg 10:00 Uhr Reisberg
Gabersee Reisberg

Wasserburg 10:00 Uhr Zellfelder
Familiengottesdienst - Taufgedächtnis
anschließend Gemeindefest

Rott 08:30 Uhr Reisberg
Wasserburg 10:00 Uhr Reisberg
Gabersee 19:00 Uhr Möller

Mo. 01.06. - Pfingstmontag
A

A

So. 07.06. - Trinitatis

So. 14.06. - 1. So. nach Trinitatis

14:00 Uhr

So. 21.06. - 2. So. nach Trinitatis

So. 28.06. - 3. So. nach Trinitatis

ServicePartner

TV, Video, HiFi, Hausgeräte...persönlich.

83533 Edling, Roßhart 12

Telefon: 0 80 71 / 9 32 10, Fax: 0 80 71 / 9 32 12

Internet: www.sp-kainz.de

SP:Kainz - Rasenmähen

- Vertikutieren

- Gartenkultivierung

inkl. Unkraut jäten

- Gemüse- u. Blumengärten fräsen

- Obstbaumschnitt

- Hof- u. Anlagenreinigung

- Bäume fällen

- Hecken schneiden

- Zaunreparaturen u. Erneuerung

- Gartenbepflanzung

- Sachgerechte Entsorgung

aller Gartenabfälle

- Winterdienst

Tel.: 08071/3859 Mobil:0172 - 9658763- -Fax: 924152

Garten Park Anlagen Service

G - P - A - S

zuverlässig - regelmäßig - preiswert

Baumstumpf Entfernung mit Wurzelstockfräse

Pfaffinger Straße 25 - EdlingGeorg Plank

G
m

b
H
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Pressemitteilung

AWO Seniorenreise „Wohlfühltage im Attergau“
vom 12. bis 18. Juli 2009

Rosenheim, 23. April 2009

Der AWO Kreisverband Rosenheim bietet in seinem Programm
der „ vom 12. bis 18. Juli 2009 allen
interessierten Menschen,

, des Landkreises und der
Stadt Rosenheim eine abwechslungsreiche Reise zum Aus-
spannen und Wohlfühlen imAttergau an.

In der abwechslungsreichen Ferienregion imAttergau findet man
Erholung, Ruhe und Entspannung. Die ebenen Wanderwege
bieten Gelegenheit, die Ausgewogenheit der stimmigen Natur
kennen zu lernen. Die Wohlfühlttage genießt man im 3***-Hotel
Lohninger-Schober, dass in herrlich ruhiger Lage, mitten im
Grünen mit Blick auf das Höllengebirge liegt. Im Hotel befinden
sich ein Hallenbad (10 x 6 m), Sauna, Dampfbad, Solarium,
Fitnessraum und Kegelbahnen sowie ein Wellnessbereich mit
Kosmetik und Massagen. In unmittelbarer Nähe steht zudem ein
Solarbeheiztes Freibad (20 x 10 m) mit großer Liegewiese zur
Verfügung.

Bei zwei Ausflugsfahrten mit dem Bus, einer Attersee-Schiff-
fahrt, einer Fahrt mit hoteleigenem Bummelzug, und einer ge-
führten Wanderung (Gebehinderte werden gefahren) mit an-
schließender Holzknechtjause und Getränken erlebt man diese
Ferienregion von all ihren Seiten.

Die Hin und Rückfahrt erfolgt im modernen Reisebus.
Vollpension mit reichhaltigem Frühstücksbuffet und abendlicher
Menüwahl mit Dessert- und Salatbuffet runden das Programm
ab. Alle Zimmer verfügen über Bad, WC, TV, Telefon und
Balkon. Sie sind mit demAufzug bequem erreichbar.

Ausführlichere Beschreibungen können im Mehrgenerationen-
haus derAWO, Ebersberger Straße 8,
oder unter 08031/941373-10 angefordert werden.

Seniorenreise mit Herz“
auch mit gesundheitlichen und

körperlichen Beeinträchtigungen

Pressekontakt:

Für Anmeldungen und Rückfragen steht gerne der
AWO Kreisverband Rosenheim,
Träger des Mehrgenerationenhauses Rosenheim,
unter der Tel. 08031/941373-10 zur Verfügung
Email: info@awo-rosenheim.de

Kreisverband
Rosenheim e.V.

vom 01. bis 30. Juni 2009

Montag 01.06. - Pfingstmontag

Dienstag 02.06. - Kein Gottesdienst
Donnerstag 04.06.

Samstag 06.06.

Sonntag 07.06. - Dreifaltigskeitssonntag

Dienstag 09.06.

Mittwoch 10.06.

Donnerstag 11.06.

Samstag 13.06.

Sonntag 14.06. - 11. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag 16.06.

Donnerstag 18.06.

Samstag 20.06.

Sonntag 21.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag 23.06.

Donnerstag 25.06.

Samstag 27.06.

Sonntag 28.06. - 13. Sonntag im Jahreskreis

Dienstag 30.06.

09.00 Pfarrgottesdienst
Jahramt f. + Ehemann u. Vater Josef Walter
Jahramt f. Anna u. Michael Wühr

19.00 Rosenkranzgebet
19.30 Jahramt f. Matthias u. Juliane Niedermaier (Springer)

18.30 Vorabendgottesdienst im P. Rupert Mayer-Haus

09.00 hl. M. für die Verstorbenen von Daburg u. Hart (Heigl)
Jahramt f. Reinhard Kraupar
Jahramt f. Jakob Berger

10.30 Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche

19.30 hl. M. f. Max Bernhard (Fam. Gilg, Waldhausen)

18.30 Vorabendgottesdienst im P. Rupert Mayer-Haus

09.00 Festgottesdienst zu Fronleichnam
anschließend Prozession.
Nach der Prozession Frühschoppen im Pfarrhaus

18.30 Vorabendgottesdienst im P. Rupert Mayer-Haus

09.00 Jahramt f. + Eltern Kreszenz u. Peter Huber (Hanke)
Jahramt f. Herrn Lorenz Bodmaier

10.30 Pfarrgottesdienst in der Hauskapelle der Stiftung Attl

19.30 hl. M. f. Max Bernhard (Lorenz Maierbacher)

19.00 Rosenkranzgebet
19.30 hl. M. f. Maria u. August Linner (Karolina Mühlhuber)

Schaueramt f. Reisach, Kornberg und Au

18.30 Vorabendgottesdienst im P. Rupert Mayer-Haus

09.00 Jahramt f. + Vater Johann Stephan (Lehmann)
Jahramt f. Martin Huber
hl. M. f. + Onkel Max Bernhard
(Regina Bernhard u. Christa)

10.30 Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche

19.30 hl. M. f. Maria Lipp (Lorenz Maierbacher
Schaueramt f. Limburg u. Attlerau

19.00 Kapiteljahrtag in Soyen

18.30 Vorabendgottesdienst im P. Rupert Mayer-Haus

Feier des Hochfestes Peter und Paul
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
09.00 Jahramt f. Bernhard Schwarz m.E.
aller + Familienangehörigen
Jahramt f. + Ehemann u. Vater Peter Schwab
10.30 Pfarrgottesdienst in der Hauskapelle der Stiftung Attl

19.30 hl. M. f. die Verstorbenen aus der Nachbarschaft
in Sendling (Walter)
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Inhaber Wimmer GmbH - 83562 Hart/Rechtmehring

Betriebsstätte Untersteppach 22, 83533 Edling, Tel. 0 80 71 / 28 88, Fax 0 80 71 / 5 13 90

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr
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Abholpreise

aus unserer

Getränkehalle

in Untersteppach


